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Sie dents6? e Legion in Umland»
Von unserem Sonderberichterstatter .

= Mitan 27. Sept . Nachdem alle Versuche , den deutschen Trup -
n in Bezug auf das ihnen von der lettischen Regierung gegebene
rriir -cdiett der Anstedlung zu ihrem Rechte zu verhelfen , geicheitert

sind iind diejenigen Teile des k. Referse - Korps . die sich zur Rückkehr
Deutschland nicht bereitfinden ließen , geschloffen zu den Rnsien

- -aenrer und bilden nun eine dem russischen Obersten Vermont'
llturioral unterstellte deutsche Legion . Die dieser Nicht beige -

■r ' Soldaten werden in den nächsten 14 Tagen nach Deutsiylaiid

P !
Vers, '

versammelt sich zunächst in und nördlich von Mitau .
? ->< Ut >rigen dat der Befehlshaber der deutschen Legion . Kapitän

zur See Sisvert , sich mit einem
Aufruf an die Truppe

gewandt , worin er folgendes sagt '

„Die Vorbereitungen wirtschaftlicher Organisationen nehmen
ei, " " . . .
ru

sind s
'
chr reg

"
W ^r werden oaher nicht a?s Landsknechte vurch die

von den Vols 't' cMiitcn zu befreienden Engenden ziehen , sondern Himer
uns her wird eine Z-Zelle von Einrichtungen folgen , die d ?n schwer ge-
prüften Bewohnern alles tao bringen soll , was s'.e seit . ^ hrcn entbehrt
haben . Der sich entwickelnde Handel und Verkehr bildet die sicherste
Gewähr fiir die weitere Finanzierung unseres Unternehmens .

Die Verhandlungen mit dem russischen Oberbefehlshaber Oberst
Vermont sind seweit gediehen , d»g für uns folgende Bedingungen fd>t -
gesetzt sindi . .

Russisch ? Löhnung und Gehälter unter der Zusage , daft niemand
durch die russische Lohnordnung schlechter gefüllt sein darf nie er nach
unseren Vcsoldungsbestinimunoen gestallt war : Weiterzahlung von Fa -

. . Einschränkungen . . _
beheben wird und alle anderen Strafen auf dem Gnadenwege vom
Veschl -zhaber de? deutschen Lexion gemildert werden können ^ Zusiilj« -
rung . öaft jeder Teilnehmer an dem bevorstehenden Feldzug -: , soweit er
sich nicht durch schwere Bestrafungen unwürdig gemacht hat , berechtigt
>t . nach Beendigung des Feltzugeo die russische Ttaatsanz ^hörigleit

w erlangen und sich entweder in Anlehnung an bereits bestehende
deutsche Kolonien oder auf Wunsch auch anderswo anzusiedeln , ferner
die Möglichkeit , in den russischen Militär - un ^> Staotsdie ' ist elnzutre -
ten . wobei die russische Regierung alle Verpflichtungen zu übernehmen
bereit ist . die dem Betreffenden im deutschen Staate zustehen würden .
Ts sind ferner Verhandlungen im G5« ttge . nach denen ictcm Ansiedler
■iO Morgen Land tostcnlos überZasien w ^rd ^n sollen . Außerdem wird
die Truppe bei den obenerwähnten Wirtschaftsunternehmungeii an
dem Gewinn beteiligt sein , sodaß auch die Beschaffung der ersten Be -
triebsmittel für die Ansiedler gewährleistet wild .

"

Der Befehlshaber richtet an alle zuständigen Stellen das Er -
suchen, die Ätannschaften über die gesamte Lage und über di an ^e-
führten E .ir :C;eiten zu unterrichten . Er halte es für dringend gebo -
ten . daß den Leuten Klarheit gegeben werde über das . was beabsich-
tigt ist. Er schreibt seiner :

..Ich bitte , keinen Zweifel darüber zu lassen , daß alle diese Ge-
danken der HnsZ :d !«ng usw . zunäcl? t bedingen , daß wir uns sie er -
kämpfen. ^ Das Ziel d?s Kampfes kann nur die Niederwerfung des
Bolschewismus und die Wiederherstellung der Ordnung im russischen
Reiche sein Wie lanae es dauern wird , bis dies Zicl erreicht wird ,kann niemand voraussagen . Ich aber habe die feste Ucberzeiigung ,
kaft die Schwierigkeiten , die uns auf dem Wea zu diesem Ziel ent -
Nkgentretcn . zu überwinden sind , wenn sich alle Führer und Mann -
schaften bewußt sind , was es zu erkämpfen gilt . Zurzeit und besonders
wenn einmal sie Durchführung der furchtbaren Bedingungen des Ver -
sattlet Friedens Wirklichkeit wird , wird es in Deutschland Millionen
Menschen nickt mehr möglich sein , ihren Lebensunterhalt zu gewinnen .Für sie und für uns selbst bereiten wir hier den Weg , und dieser Wegwird zugleich der einstige Weg sein , auf dem wir später wieder zu

vie internationale Einsuhrmesse in Frankfurt a . M.
sVoa unserem dorthin entsandten Sonderberichterstatter .)

s . Frankfurt a . M „ 30. Sept . Die ,. ?Jiutter aller $ aufmartu §:~c-
tuerbr "

, ivie ßte S .adt Frankfurt in früheren Zeiten gerne genanntwurde , hat sich zu einer Neuerung durchgerungen , die im Grunde ge¬nommen doch nichts anderes ist , als die euergicvolle Wiederaufnahmeemcr ihrer alten Gepflogenheiten : Sie ist fiiir Veranstaltung greife»
augiger dessen öurüa >zekebrt , die von nun ab regelmäßig im Herbst
durchgeführt Iverden sollen . Maßgebend hierfür war in erster Linie"ie iNvingcnoc Su-iiiteubiglctt des wirtschaftlichen Wiederaufl 'aneZ
Unseres gesamten Wirtschaftslebens . Unsere Industrie hungert nach
^whftessc : , und .̂ -.-lbsabrikaten . unser Handel bedarf einer durchgrei -
Leusel, Nei .belebung ourch Zuführung von Fabrikaten und Waren aller
^ rt . I^ ll! man Ordnung in die Einfuhr bringen , um den wichtigsten«. cdurf zunächst zu decken , will man unsere Kaufmannschaft davor be -. . OC. , :>•' ... .. v. - . . . ec. i"Yl —. . .YY.. -

ü : »noglichst weitgehende,n Mnße erreicht weiden . Äm Gegonsay zu°er bekannten Leipziger Diustermesse führt sie den Titel „ Internatio .nale Einfuhrmesse " Damit wäre gesngt . daß sie eigentlich nur der
Einfuhr dienen sollte - - unter den heutigen Umständen eine Un-' ? vgllchkci! , wie schon der erste Blick in die Ausstellung zeigt . Die zur

. Verfügung stehende Zeit von knapp zwei Monaten war viel zu fmv .um das Ausland in genügendem Maße zur Bescki^ ung zu interessierenund keranzuzieben . Was ? u erreichen war und wa ? erreicht wurde ," t eine Ein . und Nusfnhrmesse , die wohl von ihrer urspriinglich" dachten Bestimmung abweickt . dem großen Ganzen aber ziveifellos
ußerordentlich wertvol ' e Dienste leistet und das Ziel näher rückt. Seine

dgiiltige Erreichnng kann nur die Zukunft bringen .
• .

Ter heutige ZV. September ist der Tag der Eiöffnuiig dev syrauk -
^lex Messe, Ungeheuerliches ist in den letzten Wochc,, geleistet wor -

eine Unsumme von Arbeit , im Aufwand geistiger und körperlicher
aft , der unermüdlich das gigantis ^ e Wert vorwärts trieb . Im
»eren Aufbau und in der Organisation steht es vollendet da . im" ern aber herrscht noch das Tohuwabohu , das jeder derartigen Per -
Haltung in den ersten Tagen ihrer Bcstinimungsiibcrgebuna anhaftet .

Hämmern , ein Sägen und Feilen , ein Lärmen im* Treib ? » , ein
:ii und Schiuipse », icß ei kaum möglich ist. sei« erge» Wort zu

einer wtrtschastlicher Wiederausiichtung unseres eigenen Vaterlandes
gelangen können ."

N ' is den Caqen der ^ rieöen - nnterzeichnttng .
Zur Ratifizierung des Friedensvertrags .

— Verlin , 1 . Okt . Einige Mor .)enblätter werfen die Frage auf ,
welche alliierte Großmacht an dritter Stelle den
Friedensvertrag rntifizieren werde nachdem durch . die
Auflösung der italienischen Kammer vorerst mit der
Ratifizierung durch Italien nicht gerechnet rc .' rda : könne .

N«s Kftiiis ? tf»Ci".
WTV . Versailles , 1 . Ott . Nach einer Meldung aus Athen , die die

! pariser Margenpress - wiedergibt , soll Mustaph ". Kr mal Pa !cha
Konia besetzt und die der Regierung in Konstantinopel treu ge¬
bliebenen Behörden verjagt haben .

Sie Swße in Italien und ßwmo .
Di ? Bleckiid,' Finme «.

— Veelin , 2 . Okt . Dag . .Journal de Eeneve " meldet aus
F i u m e . daß die B l o ?k a d e strenger sei als je . Die Bevölkerung
soll Nahrungsmittel fiir drei Monate besitzen, während die -
jenigen für die Truppen nur noch drei W o 6? ? n ausreichen .

D 'Annunzios n ->zz?sts Tat .
WTV . Rotterdam , Okt . „Ricuwe Rotte "damschen

Mourant " zyirlgc wild aus England gemeldet , daß d>A n n u n z i o
die t e l e g r a p l> i > ch c V e r di nd u n g zwischen F i« m e und
Agram unterbrechen und der französischen Mission mitgeteilt
Hobe faß er sich mit den Südslawen im Kriegszustand
befindet .

Von der Adria .
WTV . Versailles , 1 Okt . ..Chicaae Tribüne " meldet , d .iß das

amerikanische Kriegsschiff ..Olympia " und eine Zer¬
stör e r f l o t i l le an der Ad riatische n K üste kreuze , um
seden italienische : , Land » 'i g s n c rsu 6) , jew er sich jüngstin Trau ereignet habe , zu verhindern . D 'Annunzio Hab «
»ach dem Abrücken der englischen Truppen dere, , Nahru ng kmit -
t e l v o r r ä t e be s ch l a g » h in t , auch babe er vo >̂ der Filiale
der äste i r .-u n g a r i s che Ii Zank Reütz ergriffen .

Eine itatienischc Schlappe in Albanien .
— Per «, i . Okl . Die „Ageiiee Tertrale " übernimmt Laibacher

Meldungen aus Skutari . wonach die Lage der Italiener in
Albanien sich l ritisch gestalte . Die italienischen Truppen er -
litten am 21 . Sept . eine Niederlage durch die Albanier , die aus
der Richtung Kroja gegen Durazzo marschiert . n , während
gleichzeitig die Stämme der Castrati bei Sk " tari vorgingen . Die

, I t a l i e n e r fliehen in aller Haft und hielt ?» »ur
'

noch dieMitte besetzt, während die Besatzungstruppen von Elbasan und Valona sich zurückziehen .
Zur Haltung Amerikas .

London , l . Okt . Daz '
.'ioutersch ; "Zureau ist zu der Mitteilung

ermächdigt . daß an der Meldung , .vonich Präsident Wilson die
italienische Regierung ersucht habe, , ^zll . d '

Annunzio aus Fiume
zu verjagen , da sonst die Vereinigten Staaten die Blockade
verhängen würden , kein w a h r e s Wort ist.

WTV . Amsterda, », i . Okt .
' Wie das Presicburcau Radio aus

Anapolis meldet , hat K no % in einer im S e n a t gehaltenen Rede die
Verwendung amerikanischer Truppen in Dalma >
tien verurteilt und Aufklärung verlangt .

Ans den besetzten dentschen Gebieten
Rütte Vesatztlnastruppen .

« ch . Kens , 2. Ott . (Prioattel .) Das „Journal " meldet , daß
neue iranzösische Truppen nach dem besetzten
Deutschland abgegangen sind.

Ter hessische Miiiisterprüsident in Vormö .
Merlin , 2 . Oktober . Zu Worms wurde der hessischeM i n : st e r p r ä s i d ent , wie das ..Verl . Tageb ! .

" meldet , durch die

verstehen . Min stolpert über Kisten , die von der überlasteten Bahneben erst angefahren wurden , nian lehnt sich an eine Wand und traIt
die Malerei derselben dann zu dauerndem Andenken auf seinem Rücken
nach Hause , nian wr . d dahin und dorthin gestoßen uud findet in der
Hast des Kommens und G ?hens kein Plätzchen , wo man in Ruhe da )
bunte Bild übersehen könnte . Tie Stände befinden sich in allen Tta -
dien der Einrichtung : hier wird der erst« Nagel eingeschlagen , dort
inWen sich sleißige Hände um halbfertige Arbeit , während an dritter
Stelle der prüfende Blick das ivohlgelnngene beendete Werl freudig
überfliegt Ariel , ganze Reihe » leerer Abteilungen sind noch vorhau .
d " n und unwillkürlich gedenkt mau dabei der Worte des McßleiterZ ,
daß selbst das kieinstze Eckchen vermietet ist und morgen alles f.iz und
fertig sein soll. Heinzelmännchen müssen Wunder wirken , denn
Menschenkraft hat schließlich ihre Grenzen , wenn man auch weiß ,welch erstaunliche Wandlungen bei solchen Ausstellungen wenige Ztun -
den hervoizubringen vermögen .

Ein Eingehen aus Einzelheiten der Frankfurter Messe , speiiell
aus Badens dort vertreten ? Industrie , möge noch um einige Tage ver -
schoben werden , bis ein lückenloses Bild gegeben ist , doch loll nach -
stehend ein kurzer Ueberblick über die Essamtgliederung auf Bedeutung
und Umfang des Unternehmens hinweisen . Man wird sich erinnern
können , daß beim Auftauchen des Gedankens der Frankfurter Messe
viele Stimmen laut wurden , die » on einer Messe - und Ausstellungs -.
Müdigkeit des Handel --, und der Industrie sprachen und vor der Veran¬
staltung warnten , weil die genüget d starke Beteiligung sehr in Frage
stand . Alle diese Stimmen sind heute durch die Tatsache auf glön -
zendste widerlegt , daß die Ztfhl der Anmeldungen das dritte Tausend
wesentlich übersteigt und Nenanmeldungen schließlich wegen Platz -
inangels überhaupt nicht mehr angenommen werden konnten . Die
Unterbringung einer derartigen Zahl von Ausstellern machte außer -
ordentliche Schwierigkeiten Wohl stand in der riesengroßen Festhalle
ein geradezu unvergleichlich . r Meßpalast - ur Verfügung , du mit
seinen Nebengebäuden für die Akefse in ihrem ursprünglich gedachten
Umfange ein in jeder Beziehung zweckmäßiges und würdiges Unter -
kommen garantierte , doch wuchsen der Meßleitung die Anmeldungen
bald derartig über die vorhandenen Unterbringungsmöglichkeiten
hinaus , daß zahlreiche Neubauten in Angriff genommen und auch
nach in der Nähe befindliche Schulen und sonstige Gebäude einbe -
liegen werden mußten . So erstanden nach einander neben dem H ^ i 'pt -
bau. der Zestholl «, sechs Meghauser , di« wie folgt benannt wurden :

französische B c f a t? u n g s b .o h ö r 5 c bei ä it i n t . Ter : r a n»
> öfifche Oberst erklärte ihm . daß ' s sich iiw. ein !? >' i ß '.i c r«
itä Ii d n i i? liandle und sprach sein Bedauern aus .

' '

£ a $ e im .
Zur Lage in - Valtikum .

Sch . Eenf , ? . Okt . ( Primutel . ) Havas meldet , der Beschluß de,
Alliierten hinsichtlich der letzten Forderungen ni
Deutschland sei einstimmig gesaßt morden .

Die Rord Offensive gegen di ? iiZoisch -wijtcn .
TU . Ee »f, 2 . Okt . sPrivittel .s Aus H ?isingfqrs melden die

tcr : Die russische S ii d >n estarmee des Generals Jude »
n i t s ch hat die große O i f e i s i v e in der Richtung aus P l e s k a N
begonnen . Der Feind setzt den An ^ri 'sen nur wenig W i d e r it a n o
entgegen . 11
dauert an .

Dörfer wurden t .ere
'
ti - g- n ?mn tn . Di ? Ois . nsive

Di ^ Kiimpfe in Siidrugland .
— Amsterdam, 1 Ott . Eine Pariser Meldung besagt , in Kon-

stantinopel 'ei die Nachricht aus Taganreg einoetrosfen . daß General
Mamontow Wo ran es ch .

'
Stidrußlund ) eingenommen ,

80 000 tote Soldaten außer Gefecht , eset>t und zahlreiche Gefangene ,
sowie areße Beute aemacht hioc .

LurembNey .
Die. Luxemburger Volksabstimmung .

WTB . Luxemburg , 1 . Okt . Havas . Reuter . Räch dem endgi ' l
tigen Ergehuis der V o l k ? a b st i m in u n q haben vsn 125 773 ein
geschriebenen Stimmen f!0 485 abgestimmt . Ungültig waren 5,1 '-
Stimmen . Für die Großherzogin Tharlotte stimmten 66 811 , fiir et <u
ander ? Kraßherzegin 128ß , für eine andere Dynastie fc89 . für di ? R ?
publik 1CSSr> Stimmberechtigte . Bei der Abstimmung über den wirt .
schaftlichen Anschluß waren von 82 315 abgegebenen Stimmen 8üO?
ungültig . Für Belgien erklärten sich 22 242, sü » Frankreich
Stimmberechtigte .

t * ie GoschohnZfse im

Zur Rückkehr der Demokraten in die Regierung .
= : V . r ' vit , 2 . Okt . Im ..Vorwärts " wird zur Rückkehr der

Demokraten in die Regierung gesagt , sie schaffe wieder dieselbe
breite parlamentarische Grundlage , wie sie unter ce,
Miinsterpräsidentschaft Scheidemann ? »« Runden war . Im Auslaut
werde der Vorgang als ein Akt der Konsolidierung angesehen werden
de- den politischen und wirtschaftlichen Kredit Iii der deutschen Re .
gierung lt - igern werde .

Luden ? »ess oeg.en Roske .
D ^ Verlm , 2 . Okt . fPriv .) General Ludendorsf nimmt in

einem Artikel „ Zwei Helden "
, der heute morgen in allen rechts -

siehendeii Blättern erscheint das Wi >n zu einer Auseinander »
setzu >,g mit Reichswehrmiilister Ro ske . Er sagt darin u . a . :

„Viele Kameraden kamen zu mir und schütteten ihr ebenfalls
gequältes Herz aus . Ich wies sie auf die alten Ideale des
Offizier ? hin . an den Dienst des V a t e r l a n d e s . Sie blieben
ReichswehriiimistLr Noske treu . Sie hatten von ihm den glei -
chen Dank erwartet , auch er bliebe ihnen treu . Er hat aber
die Offiziere nicht verstände n , er hat sie nicht verstehenkönnen . Glaubt Herr Noske , sowie er es aussprach , die Offiziere
dienten auch , wenn er sich vermißt , auszusprechen , daß er die
Offiziere entlasse , wie es ihm einfällt , und sie nur b e «
h a lt e solange er sie brauche ? "

Eine bedauerlich - Falschmeidung .— Verlin , 30 . Sept . Zu der von allen Blättern aufgegriffenen
und begrüßten Meldung des „Vorw "

. wonach General
'

L ud e n «
dort f den Gesamterlös aus seinem Buche in der Höl?e von 20 M i l»l ia n en AI ark unter dem Namen ..Ludendorffspende " den im Welt »
kriege verstümmelten deutschen Soldaten zusllhrcn wolle , wird von
unterrichteter Seite mitgeteilt , daß die ?? Nachricht von Anfang bis
-um Ende unwahr sei . General Ludendorsf habe bisher noch
keinen Pfennig van dem Erlös feines Buches gesehen . Von
einer Absicht , das Geld zu einer Spende für die Kriegskrüppel zu ver -
wenden , könne schon aus diesem Grunde keine Rede fein .

l»^ »a»— — » »« M >! III IMII « !■ I
Gewerbe - Meßhaus Goetbe -Meßhaus . Varrentrapp -Meßhaus . Bis »
inarck-Meßhaus . Viktoria -Meßhaus und Bonifatius -Meßhaus . Die
Festhalle umschließt in erster Linie Textilien . Lederwaren und Bijau »
terie . weiterhin dann die chemisch - technische Industrie . Toiletten -
Artikel . Möbel . Papier - und Kunstgewerbe : in ihren Westräumen
Graphik , Seide - und Putzgroßhnndel ' in den Neubauten die Metall »
industrie . ferner ausländische Waren , Maschinen . Transportgeräte ,
Orthopädische Erzeugnisse sowie medizinische und sanitärische Artkel .
Im Gewerbe - Meßhaus sind Photograhie Kino , Optik , Bürobedarf .
Haushaltungsgegenständ ? Werkzeuge und Kleinmaschinen unterge »
bracht . Das Bismarck - Meßhaus birgt Textilien , Toiletten -Artikel .
Seifen und Parsümerien : das Vonifatius - Meßhaus Gummi . Spiel »
waren und Verschiedenes : das Vairentrapp -Meß 'haus Üverkzeuge und
technische Artikel : dos Viktoria - Nkeßhaus Leder / Bijouterien und
Konfektion : da ? Geet '̂ ^ i '

. - ' .' ls ' -ch : -., - ." Kun.stgewerbe ..
Glas , Keramik und Musik -Znstrumente . Feiner wurde im Palais
Oppenheimer neck eine besondere Abteilung für Kunst und Antiqui »
täten eingerichtet .

Man hat bei allen die denkbar größte Mühe daraus «er -
wendet . ein<; klare Übersichtlichkeit für ven Besucher zu er ' iclen und
dabei auch den Wünschen der Aussteller weitgehendst entgegenzu¬
kommen . Das Resultat macht den leitenden Köpfen alle Ehre . Vom
Ausland ist relativ wenig zu sehen , doch hat Deutschlands Gewerbe ,
Handel und Industrie eine Fülle seiner Erzeugnisse » nd Waren ge-
sandt . die verhlüffend wirkt . Es ist viel Neues und Schönes darunter ,
das gewiß bei in - und ausländischen Käufern rasch Liebhaber finden
wird , merkwürdigerweise aber auch manch längst Ueberlebtes , dem
auf einer derartigen Meß -Ausftellunq kaum Existenzberechtigung zu»
gestanden werden darf . Als Gradmesser des Fortschrittes freilich kann
auch i'hm Interesse nicht abgesprochen werden Alles in allem $e«
nomine » gibt die Messe in ihrer Reichhaltigkeit und Fülle ein e,n »
drucksvolles Zeugnis davon ab . daß Deutschland , wenn es Wirtschaft »
! ich unter dem Druck der Verhältnisse auch schwer gebeugt wurde , doch
mutig und kraftvoll den Kamps um seine Existenz weiterführt und
keine Gelegenheit versäumt , sich wieder vorwärts und crufwaits »u
bringen .

Da in der „ Bad . Presse" über die offizielle Eröffnungsfeier be»
reit ? alles Wissenswerte mitgeteilt worden ist . so genügt hier die
? eststell!«nz . daß dem frohe » . Glückauf " der Redner alle Besucher £**
Veranstaltung mit Zuversicht und Znkunftsglauben beistimmten .
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Uermifchtes .
WTL . a-ti-ltu 2 . Okt . In demselben Mabe in bcm sich der euro¬

päische Kurs der deu ' schen Valuta «n der dcutili .1 jJ'ctfe ge¬
hoben hat , ist d«r amerikanische Dollar in Genf . Zürich
und Bern gefallen . Der Grund ist darin »u erblicken, daß von
amerikanischer Seide ans sehr hol?« Beträge besonders in Reichsmark
dem schweizerischen Markt entnommen worden sind . Au3 schmelze-
tischen Bankkreisen verlautet , die ' Käufe hätten für Rechnung von

Zum Eisenbahnerstreik in England .
WTV . Amsterdam, 1. Okt. Das Reuterbiiro meldet aus Kon -

d o n , daß einem von Downing -Street ausgegebenen amtlichen Be-
' icht zufolge Besserungen im Eisenbahndienst erzielt
worden sind . Einige kleinere Sabotagefälle seien gemeldet worden .

- London, 2. Okt . (Reuter .) Der Vollzugsausschuß des
TranSportarbeiterverbandes veröffentlichte eine Er .
llärung , in der es heitzt , es sei unmöglich , seine M i t g l i e
der auf unbeschränkte Zeit davon zurückzuhalten , die Eisen -
bahn er und das Ecwerkschaftsprinzip durch eine energische Aktion
zn unterstütze n .

— : ^Imslerdam, 2 . Oktober. Wie das Presse-Bureau Radio meldet,
u- '.irte gestern nachmittag in London eine nichtöffentliche Versammlung
abgehalten, die von dem nationalen Transportarbeiter -
verband einberufen war und an der die » leisten gewerkschaftlichen
Organisationen , die am Streik beteiligt sind , teilnahmen . Die Führer
der Eisenbahner , Thomas uni> Bromlet , gaben eine Erklärung
über ihre Sache ab und verließen darauf die Versammlung . Die Ver-
iammlung beschlos; , eine ans Arthur tzenderfon und zehn anderen
Arbeiterführern bestehende Abordnun -z zum Premierminister ?,u
entsenden.

Lloyd George erklärte sich bereit , die Abordnung zu empfan-
gen . D ie Transportarbeiterkonferenz trat gestern abend wieder zu-
lammen , um den Bericht der Abordnung über daZ Ergebnis ihres Be-
sucheS beim Premierminister entgegen,«nehmen. Die Transport -
arbeiter ' >>t über di ? Fragen der Konierenz eine Erklärung ver-
ijffetittul. Mr besagt : „ Nach Anhön . ng der Erklärungen der Vertre -
icr der t rlihitcr nmrd ? einstimmig die Ansicht ausgesprochen , daß
es sich u : • im rein gewerkschaftlichenSireikfürhöhere
L i't !• n e n n d bessere r b ? i t 3 b ? d i n a n n g e n handelt "

TU . L"".don, 30. Sept . lVriv .) Nach einer Meldung au? Was -
hington gibt das Schif ' ahrtsamt bekannt, daß alle Berschif -
rungen von den Vereinigten Staaten nach England
eingestellt werden, und zwar infolge der Ausdehnung und Dauer
des Streikes .
Doutsch-Amerikanern statlgesunden^ die bierinit anf praktische _

Art und
Weise die Sicherheit und Zuverlässigkeit des deutschen Geldwesens und
das allgemeine Interesse an der wirtschaftlichen Wiodergefnndung
betonet , w«" ' . .

Kadilche Chronik .

" "
.Pen , 1 . Okt . Die Weinlese , die gestern in den hie-

| i ~ ' n Weinbergen begonnen hat . ubertraf sowohl gualitativ wie quan -
Ucatio alle Erwartungen der Winzer . Selbst die ältesten „Wengerter "
hier können sich an ein solch gutes Erträgnis nicht erinnern , der letzte
annehmbare Jahrgang 1911 wirv vielfach weit übertroffen . Die Preise
sind verschieden , doch wird man mit 2—2 .50 2?!f . per Viertel im Aus-
jchauk rechnen müssen .

dt. Mannheim . 1 . Dkt . Der Snnor der Mannheimer Lehrerschaft ,
der Hauptlehrer August E> o l l 11 , ist tm 1 Oktobe : nach Mjähriger
Tätigkeit in den Ruhestand getreten. Koller , der jetzt das Alter von
7i > Jahren erreicht hat . war zuerst 5 Jahre in Wöschbach bei Durlach
tätig und kam dann nach Mannheim , wo er Jahre wirkte. Er hat
sich besonders um da ? Knabenhortw .'fen ne,dient gemacht und dem
Verein für Ferienkolonien ist er jahrelang ein hilfreicher Förderer
gewesen . 3Tefeer>T>ei ist er als Lolaldu 'lster in Mannheimer Mundart
bekannt geworden.

— Eppingen , l . Okt . Bei der Wahl zur Generalsynode
stimmten Hier von 693 angemeldeten Personen 435 ab : 387 Stimmen
fielen auf die positive Liste und 48 auf die liberale . In Sulzfeld
stimmten von 400 Angemeldeten 208 ab und zwar 196 positiv und
12 liberal . In Kemmingen beteiligten sich von 423 angemel-
deten Wahlberechtigten 294 an der Wahl , wovon 277 den positiven
und 17 den liberalen Zettel abgaben.

□ Rastatt , 1 . Oft . Der vierte Transport Heimkehrer
kam gestern nachmittag im hiesigen Durchgangslager an . Er
brachte rund 1400 Mann aus den Kriegsgefangenenkompagnien 14 .
8 . 20 und 08. Die Leute kamen aus amerikanischer Gefangenschaft auf
französischen Boden. Sie waren im Hafen von Marseille und Um -
gebung beschäftigt und in den letzten Wochen im Sammellager zu
Js -,ur -T ' lle zusammengezogen . Die Fahrt ging über Metz -Trier -
Koblenz . Der Transport war seit Donnerstag unterwegs . Auch dies-
mal wieder send bei der Ankunft festlicher Empfang statt .

alais bei Potsdam am 21.
ebruar 1878 mit dem Her-

storben. Die Herzogin wurde im Neuen
Juli 1800 geboren und batte sich am 18.
zog von Sachsen- Meiningen verheiratet .

3 Freiburg , 2 . Okt . Im Laufe des Monats Oktober fiitden in der
Erzdiözese die alljährlichen amtlichen P a stor a l ko n fe r e n z e n
statt . Am 1 . Oktober begannen diejenigen der Kapitel Konstanz

Theater , Kunst und MissenschKst .
- Karlsruhe , 2 . Okt . Im Kupferstichkabinett der

Kunsthall « wurde gleichfalls ein : umfassende Ausstellung
graphischer Meistsrwerke von Hans Thoma veranstaltet , die
sämtliche Ke '

chenke des Künstlers sind.
— Chemnitz , •>. CEt . Der Chefredak eur des „Ehemniker Tag -

.Uies"
, Gaschke , beging gestern sein » Ojähriges Berufs -

■ "biläu m .

BadifchcS Landesthcater in Karlsruhe .
Adam, Eva und die Schlang", Komödie von Paul Eger .

Ein großes Talent , dieser moderne Dichter. Nur kann er die
!ffkiü > ' einer Gedanken nicht ausdenken. An Stelle der tragenden Idee
bunt schillernder Jdeentomvicr . Statt drmnati ' ch notwendiger Hand-
kuna aneinandcrsercihre Episoden. Kein durchreifieS Können . Vir
tuoscnhaste Routine . Nicht schlichte Darstellung von Herzen kommend ,
<ZU Herzen strömend; kincmäiziger Effekt , lind dpch bielversprechi 'iü».3uräi gewisse Züge von Originalität . Die Habel ganz einfach : Der
galante Europäer vor dem Krieg, abenieuerlttchend. Tie eigene Frau
venmchtässigt er. Kennt nicht? , alz seine persönlichen Augenblickölau »
i .en , konventionelle Höflichkeit , Scheinleben, Au ? dieser Lethargie weckt
ihn sein edler Freund . Obgleich •:» die .frau deö Europäers selbst liebt,
stellt er das Glück de ': Ängeleteten ül'er da»» eigene und vereinigt die
Gatten wieder. ^Vorsorglich schuf der Dichter eiiieii Indier für diese
Gestalt .) Es handelt sich um sie Seele der Frau . Ter Indier ..erkannte .
dad sich im Weib der DualiSmut A ' ütierlichkeit (Eva '! und Dirnennatur
idie Schlange) zuin monistischen Urgrund der Liebe vereinigt. Und
diese Erkenntnis lehrt er seinen Freund .

Wie hat nun der Dramatiker sein The .na variiert ? Darauf kommt
e? an . Was er wollte , sagt die Ueberschrift . Ein gewagtes Unterneh¬
men , die alte und dcch stets neue Uebcrlieferung von Adam und Eva
in den Salon «u verlegen. Noch kühner , den christlichen Mythos mit
buddhistischer Weisheit zu vermählen . Entschieden ein Gedanke, der sich
nicht zurncliveisen lSizt. Nur bätte der Schöpfer diesen Gedanken auch
ftmfccsuettt durchführen müssen . Hier beginnt sein Verlagen . ES gc-
lang th«, reicht , daß Sunibol Miafch darzustellen über ^ieligieaZ- und
völkische fragen hinaus . Er blieb in der Alleg ? : ie hängen. Zr betont

J ' - ^ 7*v !v « mumiwvv mv ■vviupttvn
in seiner 5!onipositiou genügt ihm aber noch nicht . Er schafft sich nochmehr Dissonanzen, die schließlich oie Melodie seines Themas gänzlich
ersticken . Buddhistisch ? Mvsti ? !nacht ans der Versenkung. Man braucht
zur Bekehrung de « Ehea .anns diesen Den» cj; nmchiiw , « t durch Zau-

und Linzgau . erstere tagt in Konstanz, letztere in Salem . Zwei
schriftliche Arbeiten kommen zur Behandlung : Das Eigentum und die
Sonntagsheiligung bezw . -Entheiligung .

Freivurg , 2. Okt . Die hiesige Ortsgruppe des bad . Schwarz-
waldvereins bat den in den Ruhestand tretenden Forstrat Müller
zum Ehrenmitglied ernannt .

«5 Maldshut , 2 . Okt . Den schweizerischen Arbeitern
in den Lonzawerken ist gekündigt worden, weil unter der
deutschen Arbeiterschaft große MM ' Mmnng darüber entstand, bnp die
Schweizer neben ihrem in Schweizeegeld erhaltenen Lokm, noch durch
„Einfuhr" aus der Schweiz und „Ausfuhr in die Schwerz " ganz erheb -
lichen Einnahme hatten .

ver Frelburger Srzbischof gegen lvuckier und Schiebertum .

St . Freiburg , 2 . Okt . In dem neuesten Hirtenbrief
für die Erzdiözese Freiburg wendet sich Erzbischof Dr . Nörber
gegen den Vergnügungstaumel der jetzigen Zeit . Der
Hirtenbrief geijelt sodann mit flammenden Worten den immer mehr
einreißenden Wuchergeist , der, wie es in dem Briefe heißt,
gleich einer ansteckenden Krankheit um sich gegriffen habe . Ein -
dringlich werden die Landwirte ermahnt , ihrer Ablieferungspflicht
nachzukommen und den Wucherern und Schiebern, welche die länd -
lichen Produkte zu hohen Preisen aufzukaufen versuchen , die Türe
zu weisen. In Verbindung mit den Ermahnungen weist das
Hirtenschreiben auch auf die verderblichen Folgen einer u n g e -
nügenden Versorgung der Städte und Industriegegenden
mit Lebensmitteln hin . Wenn zur Kohlennot noch die Hungersnot
komme , treiben wir Aufruhr und Bürgerkrieg entgegen und das
Ende wäre Untergang in bolschewistischem Chaos . Weiter heißt es :
Meine erste Bitte ist daher : von heute ab keine Wucherpreise
niehr sordern und kein Wuchergeld mehr anneh -
men . Meine zweite Bitte ist : Kommt euerer Ablieferungs -
Pflicht auss gewissenhafteste nach und gebt dazu noch alle ent -
bchrlichen Nahrungsniittel zu eineni gerechten Preis an die Be-
dürftigen ab . Edelgesinnte Landleute sollten sich in jeder Gemeinde
gegenseitig verpflichten, alle Wucher und Schieber, sowie Hetzer und
Agitatoren , die den Landwirt bereden, seiner Pflicht nicht nachzu -
kommen , abzuweisen. In dem bischöflichen Sendschreiben werden
dann serner noch der Wucher im Handel und das Krebsübel unserer
Zeit , die Arbeitsscheu , gebrandmarkt .

Kandsl 'stsil .
'.

Telegraphische Kurs - und Börsenberichte .
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WTV . Berlin , 2. Okt . Die Börse eröffnete recht fest auf zahl-
reich : Kaufaufträge aus der Provinz . Die Geschäftstätigkeit war für
einzelne Wertz lebhaft . Am Kolonialmarkt stiegen Pomona und
deutsche Kolonialanteils um je 100 Prozent . Von Spezialwerten war
Daimler starr beacbrt und notierten Prozent höher. Ferner war
Hirsch Kupfer, Köln -Rottweiler , Schubert und Dynamit bevorzugtund um etwa 6 Prozent höher. Von Schiffahrwaktien gewannen
Hamburg Südamerika über 5 Pvozent . Auch Nordd. Lloyd zog an-
sehnlich an .

Am Niontanaktienmarkt hielt sich die Besserung meist in beschei-denen Grenzen , jedoch gewannen Bochumer 3, Bismarckbütte und
-pwmtr je 2 Prozent . Deutsch -Luxemburger setzten die kräftige Auf-
wartsbewegung fort und gewannen etwa 7 Prozent . Der Anlage -
markt war rrihig bei gut behauptetem Kursstand . Oesterreichisch -
jiiitoriltpe Werte waren geschäftslos. Die Börse blieb bis zumochln,; fest . Nur bei den zu Einheitskursen gebändelten Industrie -

xummami
ber forme In philosophischer (bespräche lanizwierig erst srloockt wird Im
Wno . 'sq -n Schlaf schaut der Eurooä ^ die Trä -rme dcS JndierS

frrk £mt fur .
'hn fchicksalSbestimmend . An sich ein iesselu-

« { MI « ' aber die Lmic deS DramaS windet sich schon mehr in Dop.pelipiralen , attervrngS — aufwärt » ! Die Stejgel -ung ist unvcrkenn-
^. u: Lölung des zulexr ac,chnrzt.'n Kinoknotens trcfflidfi gelun-

nen . Nur »Ms, leider unt -rw-g! die Grundidee verloren SolangeWurde da ? Symbol von Äarlekin.tden umstrickt .
Also : Der Mchter ^hat Z-. i-ae Gedanken. Sosar tief« Gedanken.Eine glutdolle Phantaiie . Viel Kombinalion^ talent . Lauter wesent-

Iick,« Grundpfeiler zuni Baa eine? Dramaö . Nur fehlt die Beschrän -
kuna. Außerdem leidet er am Fluch seiner Zeit . Vor lauter Expressio -
Nikmiiö und gewvllter Orininaliiät , veriä ^t er in den schlimmstenIahrmarktSbetrieb . Mit S - lbstsncht nnd Fleis; könnk er vielleicht ein -mal zu Wegbereitern der neuen Luinst »ihlen.

^
Die Ausführung am Karlsruher Landeöth: -U«r gestaltete sick zueineui reinen Erfolg , befondecz sür oen Regisseur , ü - n . Baumbach .Das indische Bild in Farbe . Stil und Ton ein-.' dankenKioerte LeistungMan sieht, daß es selbst auf unserer veralteten Bühne möglich ist

'
.Beleuchtungseffekte zu crzie' en . ,̂ rl . Holm bewies al» Em einmal

wieder ihr aai'zes künstl - ei ' cht-s Empfinden , diese Mifck .uig von be-
herrichtem Können und urwüchst -iem Temverawent . Endlich steht die -
ses ausgesprochene Talent am rechten Bläh , das solange fälschlich >n
Backfischrollen zerschleudert wnrze . S «rr Essek aab den Ind »>̂ sehrmarkant .

— gfi | | |Hier
. .

die et durch geistige Mittel
'
wncker ztz> überwinden suchte Eine zu lo-

bende. künstlerische SelbstbeHerrschunn . Das Trio holte alles Menschen
möglick )e aus dem Stück heraus . Frl . N o o r m a n wirkte blasser . Ihr
Spiel — im Ganzen harmonisch — war um eine Nuance weniger per.
sönlich. Jedenfalls ein interessanter Abend , besonders vielversprechnid
für die lveilere Negiearbeit des Herrn Bauaiback. E . N
Eine Borfcier m HanS Thomas 80 Geburtstag .

O Karlsruhe , 2 . Okt . Hans Thoma hatte gsbetsvi , eott afstzlellsn
Feiern 511 seinem SO. Eeburtstnq nbzulch^n Der Entschluß ist ihm, der
im Laute wn? -r Jahre breite Massen des Bolle? zu sich emporgehoben
hat . nicht leicht geworden, ist es doch feiir Stol ?, iin ^ utsnen Volkstum
zu wurzeln uns dem .Volke etwa » zu MJiwtet, So wären denn oie
Veranstaltungen , die zu dem Ehrentlrge des Meisters geplant waren ,
ohne Frage rechte Voltsfeiern geworom , bei denen Liebe und Bei -
ehrung den Plaii des Freisen Geburtstagskindes umbrandet hätten .
Aber haben auch Reist und Seele Hans Thomas noch die alte Spann -
kraft , die ihm ja alle noch recht lang« erhalten wissen wollen, so hat

trächtliche Steigerungen zu verzeichnen
, Frankfurt . 2. Oktober
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MTB . Frankfurt n M . . 2 , Okt . An der Börse war das Geschäft
nicht so belebt wie an den Vortagen , die Haltung mit wenig Aus»
nahmen aber fest. Am Montanaktienmarkt stellte sich bei der Er¬
öffnung die Aktien der Deuti' ch-Luxemburger mit 164% höher , Phöni ?
und Buderus ' mäßig abgeschwächt. Obeichedarf gut behauptet. In
Slektrowertcn war die Umsatztätigkeit lebbaft. Bergmann Werke .
Schuckert . Siemens u. Halske wesentlich höher. Auch A .E .G . fanden
Beachtung. Ausgesprochen feste Tendenz zeigten Auwinobilwerte .

Höhere Kur '
e erzielten im freien Verkehr Benz 218—-221. Neckar»

sulmer wurden gesteigert. DeZgleihen deutsche Maschinen Kräftig

papiere und Auslandswerte ruhig.
Am Rentepmarkt wurde Kriegsanleihe mit 77 unverändert no -

iert . 4-proz. Reichsanleihe i Prozent niedriger , dagegen :',, .
'' -proz.

Reichsanleihe gebessert . Am Markte der mit Einheitsknrs notierte »
Papiere zeigte sich recht feste Tendenz . Es erzielten Kursgewinne
Straßburger Verlag , Masch -Fabrik Etzlingen, Fränkische Sckuhfabr -k
Dannhorn . Die Börse schloß fest, Priv .ttdiskont 8, 5 Prozent .

Devisenmarkt .
lveld Nrlei > >̂ elv ü^ riei l

SrIIaiid WS .— , SrinucU 424 ' - *25 ' ', Avanlen
® Sncmatf Citcr . Uno . 80 .95 31 .05 j (\ riiinaif>r?
Sclnvedei ' ^ 9'/, b9Cfl/t Türtei —. —-— ! Budapest
Norwegen 54t .— MS>U Bulaarlen >Prag

i^ elo #<r ' ef
4&4' <- 455 ' -
ili 'i, Ii Tl.
35 45 «5 .55
79 .65 79 85

Ären ( in Öfter , abaestemvelti 32 S5 33 .55

WettermchrichlendieH öer lüöi ^ cn LiMeMtteiMrte in Karlmht .
Aus Grund land - und funkentele« raphilch» M -ldunxen .

Br ? baÄtuil « e !! vom DoniicrSia « . 2 . Oklvbör 1919. 8 H6r mornenö ( MEZ )

Ort
Luftdruck

in n?;
mm

Xeitip .
( !"

Wind
Wetter

Kiedeischlag der
letzten

24 Stunden
mmRichtung Stärke

Hamburg 753 .8 14 S schwach wollig «
Kijnizsderz - -

Berlin 766.7 14 SO schwach heiter «.5

Franlfurt a . M . 756 .8 14 SSW schwach bedeckt 1

München 759 .8 14 SSV schwach bedeckt 0

Kopenhagen 753 .9 13 WSW schwach Dunst 65

Stockholm 759 .7 11 0 schwach bedeckt 0

Hapaianda 764 .2 6 NO schwach halbbedeckt V

Bodo - - - .-

Paris 751.5 16 SSO schwach bedeckt 9

Marseille 763 .7 15 HW schwach bedeckt 49

Zürich - - - - - -

Wien - -
'

- - - -
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jftbtuä Brttitf). . . « , . .
Allgemeiner Witternngöliericht* Das franwniche Tietdructgemet

ist zur Nordsee gez^ cn und l>at seit gesÄer« mittag fast überall häneie
Regentälle gebracht . «Karlsruhe !>. Feldberg 18 mm ) . Nur dcr auveriie
Südlsil Badens blieb trocken . Dort herrschte gesd-rn ausgesprochene
Föhnlag« : Drachenwarte Friodrichshaien morgens am Boden 12 Grad .
»8% Feuchtigk . , NNO. , in SOG m Höhe 22 Grad . 27% starker Sud .
TaS Nordsee tief zieht nordwärts ab , während hoher Druck zmtachst
Einfluß gewinnt . „ _ ,

WetteranSsichten itt öii Freitag , btn ? . Oktober 119 , nachtStz
Zunächst Besserung, zeitweise aufheiternd , trocken, etwas warmer .

sie doch der Körper leider nicht rn - ^r in dem früheren Matze . Die
Frche , die den Maler Stunden um Stunden vor i>er Staffelei getragen
haben, die sechszig Jahre lang treu ihre Dienst« taten , sie bitten jetzt
bescheiden um Schonung und Dürft « sie wohl verlangen . Ihre letzte
Kraft mutz sorgsam gespart werden für die Tage, da sie noch der Kunst
dienen sollen . Jeder Verständige wird d ? rum die Entsagung des
80 jährigen Künstlers begreifen, ^cr dem mächtigen Anprall stürmischer
Ovationen nicht mehr gewachsen gewesen wäre .

Und doch wollt - er sich der Verehrung und Anhänglichkeit seiner
nächsten Freunde , Apostel und Schüler nicht erstehen , die ihn zu einer
intimen Vorfeier seines Geburtstags eingeladen hatten . Sic fand
gestern abend im kunsifinnigen Hause Karl Malsch in der Adler«
kirahe statt, wo der Meister , inmitten erlese t ^ Merl « von j . iner Hand,
schon manche angeregte Stunde verbracht hat . Gcsiern aber
sich alles zur innigen Huldigung an ihn , die dankbärcr. Menschen und
die herrlichen Instrumente im Malsch'

schen Musiksalon. Denn man känil
Hans Thoma nicht ehren oder feutst ohne 'JJfitsik , die ein wesentliche »
Clement seines Naturells ist. Und man kann ihn nicht mehr erfreuen,
als mit Werken seines Lieblings unier den Tonmeistern : Job . S »S .
Bachs. So bestritt dieser mit einigen seiner herrlichsten Schöpfungen
dz ' Programm allein . Es aab Violin - und Eesangsoorträge .
worin die H . Malsch . Dr . b. E i jj lmann , Dr . Homburger . Dr .
A n t o Ii , sowie Frau Dr . A n t on u . Frl . S a j i t; vom Landesiheater
ihre Kunst zeigten. Auch r iknnctc Dr . A aton dem Jubilar einige
von Her?»en«wSrme getragene Work .

Sehr interessant waren die Bachliede: mit unterlegten Texten von
K . E . Knodt und Hans Thoma. Die we ' che , mehr auf die äutzere .
Anschaulichkeit gerichtete Art des poetischen Waldxsarrers vcrsenti -
mentalisiert etwas die Bachsche Musiksprache , dagegen verdichtet und
verstärkt sie sich in den frommen, ganz von Innerlichkeit erfülltem
Versen des dichtenden Malers i' ächifab bemr' Äe Hans Tboina, al»
sich nach d - 5ir Konzerte dir gesellige Runde um ihn vtrfammelte :
„Bach hat nichts von n<ir aewutzt . als «r seine Musik schrieb, ich ha !,e
nicht an Bach gedacht , als ich msine Glicht ? niederschrie !« utn dort)
vagt beide« so orgirrttjch ^niaimncTi .

" In lex tat , die beiden Künst¬
ler er^änpn sich mdribulmt In Vbefen drei schlichten Ec !Ängen Venen
man auck tn öffentliche!« ttvnzerl -n germ einmal begegnen würde.

iZiiimmunxsvoll und erhebend war die einfache , kleine Aoifeier ,
ja sie hatte sogar, da starker Regen drautzcn die Heimischkeit und Heim-
lichkeit in den hellen, geschmravolle » "läuinen de? Malsch 'schen Hau-
ses noch erhöchie, etwas Weihnachtliches. Tie wird sowohl dein
Meister wie allen übrigen Anwesenden unvergeßlich bleiben. A . R.
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e, . der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 2 . Oktober.

Winterfahrplan . Auf den badischen Staatseisenbahnen treten
am Sonntag , den 5. Otto &er bfl . IS . einige Aenderuttgen und Ein¬
schränkungen im Personenzugsfahrplan in Kraft , Mc durch (Schalter »
airschlag bekanntgegebeii werden und in bet . auf 5 Oltober hetcmSs
lomTnendnr neuen Auflage des badischen Taschenfahrplans ^ ^ e '. uckslchti -
gung finden . — In der letzten Z" t mehren sich die Falle , dofc bet
der Eiscnbahnverwaltung die Verlegung von Personen -
Zügen oder die Schaffung nener Fahrgeleg ^ helten
mit Rücksicht auf die Aenverung txr Arbeitzeiten ,n den Fabrrl -

^
oder

gewerblichen Betrieben beantragt wird Dave , konnte wiederholt
^

dic
Feststelluna nemacht werden , daß Betriebe , die eine große Anzahl maS-
wärts wohnender , auf die Benutzung der Eisenbahn angewiesener

^
Ar¬

beiter beschäftigen , die Arbeitszeiten geändert hatten ohne daß vorher
festgestelli worden war . ob die Fah ^ elegenheiten Wrdie Arbeiter
den geänderten Arbeitszeiten entsprechend ^ ^egett werden Zmmten
Im Hinblick darauf , daß der gegenwärtige Sahrpl -m sowe.t immer
möglich den allgemeinen Bedürsms .-ntsprechent . aufgestellt worden i,t
und die Züge durch Anschlüsse sowie durch den Uebergang von Loko-

Motiven , Ausrüstungen sowie Personal festliegen .st es dringend er -
wünscht , das; die Arbeitszeiten in den gewerblichen , und Fabrik -
betrieben der gegenwärtigen LugSlag « angepaht b !

^ ^ s«̂ maelslegung weiterer Züge mutz wegen des empfindlichen Kohl^ mangM
Und beS äußerst Wappen Standes an betxic &$faljiö €tt Lokomotiven
toertn äufiPtft möalicfi tocriTticb -cn tocrbctt * # ^

) '( Ein Sonderzug mit aus der Kriegsgefangenschaft zurückgekehr -
ten deutschen Soldaten traf heute ftüh %6 Uhr "

^ . ^ burg fLabn )
hier ein und fuhr alsbald nach Durmersheim welter . woselbst d -e
Leute auf der sog . ÄrteflStampe Verpflegung " hielten . Nach etwa
2 Stunden kchrte der Zug hierher , uruck und brachte die Mann

giften
über die wllri ! embergis <k>e Bahn nach dem Heuberg Aus Anlah der
Min fast täglich zu erwartenden Gefangenentransporte haben die Ge-
bäude am Hauptbahnhof , so besonders der Stadtgarteneing ^ . das
Tiergarten -Nest 'aurant » Schloßhobel und Relchshöf , FlaggvNichmuck

^
^

^ur Brennholzversorgung . Halbamtl . wird darauf aufmerksam
gemacht , dast die L.-andesbrennhol .,stelle sich nicht mit der unmittel ,
baren Abgabe von Holz an die Verbraucher befaßt sondern led -gl ch - in
vermittelndes Organ ist. Sie weist den Kohlenstellen in den Städten
und bei Büraenneisterämtern in den kleineren tvememden das erfor -
derli . -e Brennhol , zu. Für die BrennholMrsorgung der Verbraucher
Rtio also lediglich die Ortskohlenstellen und wo solche nicht bestellen
die Bürgermeisterämter zuständig . Zu der überaus großen Nachfrage
nach Holz infolge des Kohl «mman « els wird bemerkt , daß der Wald
keinesfalls den Ausfall an Kohlen decken kann weil das gesamte an -
fallende Brennholz aus den Waldungen Badens einer Kohlenmenge
entspricht die in normalen Zeiten in wenigen Tagen gefördert wurde .
Alle ? in geordnetem Weg aufbereitet ^ Holz ist lediglich zur Deckung
des Hausürands bestimmt .

I '
. Di « St . Bonifatiuspfarrgemeinde veranstaltete zu Ehren ihres

scheidenden Seelsorgers , Herrn Stadtpfarrer A - Link , welcher be¬
kanntlich zur Pfarrei St . Stephan berufen wurde , gestern abend im
Saale der „3 Linden " im Stadtteil Miihlburg eine ergreifende A b °
schiedsfeier . Schon lange vor Beginn der Veranstaltung war
der geräumig « Saal bis auf den letzten Platz besetzt, ein Beweis da -
für . wie sehr die Pfarrangehörigen das Bedürfnis hatten , mit ihrem
langjährigen , treubesorgten Pfarrherrn noch einmal einige Stunden
beisammen sein zu können . Die Begrüßung der Teilnehmer erfolgt ^
durch Herrn Obcrrevifor BrUttel in schwungvoller Rede , während
die eigentliche Abschieds rede Herr Stadelbacher . Mitglied des
Stiftungsrates . hielt . In großen Zügen zeichnete der Redner das
Wirken des scheidenb-n Seelsorgers während seiner 21jährigen Tätig -
keit an der Bonifatiuspfarrei . deren Entwickelung er uns nochmals
®ot

r Augen führte . Herr Stadtpfarrer Link sei nicht nur ein edler ,makelloser Priester , sondern auch ein hervorragender Organisator ge -
Wesen . Unerschütterliches Gottvertrauen , gepaart mit rastloser Ener -
gie und Ausdauer habe zu den Erfolgen geführt , deren sich der schei¬nende Seelsorger in den 21 Iahren seiner Wirksamkeit in der Boni -
satiuspfarrei zu erfreuen hatte . Unvergängliche Liebe und An -
hanglichleit habe sich der Stadtpfarrer Link bei seinen Pfarrangehöri -
«en erworben . Herr Kaplan S t e i e r t feierte den Scheidenden namensder Kavläne der Bonifatiuspfarrei . Der Mädchenjugendverein führte
unter Leitung von ftrl . Baumgartner einen hübschen Reigen
auf und Fräulein Elisabeth B r u t t e l trog ein stimmungsvolles
Gedicht „Vergiß uns nicht " vor . Herr Stadtpfarrer Link dankte b«-
wegt für die Beweise der Anhänglichkeit und der treuen Gesinnung .Es sei des Guten zu viel . Was geschehen sei . habe nur erreichtwerden können , durch verständnisvolle , opferbereite Mitwirkung aller
beteiligten . Es sei deshalb an ihm , hiefür zu danken . Die Veranstal¬
tung , die so recht den Charakter einer Familienfeier hatte , war um -
*a »mt von vortrefflichen Darbietungen des Kirchenchors der St . Bo -

satiuspfarrei . unter Leitung des Herrn Ehordirigenten Ruzeck ,und des Musikvereins Harmonie unter Leitung des Herrn Rudolf ,wob ? , besonders den Solovorträgen der Herren Karl K a m a n n und^ a h n »sicher Beifall gespendet wurde .
# Auszeichnung . Die Reichsregierung hat Herrn Dr . Emil

woldschmidt in Anerkennung der Verdienste um die Rettungvon Menschenleben als Mitorgvnisator des Deutschen Vereins für^ anitätshunde und für seine Tätigkeit als Vorsitzender des Stand -
Gerichts Karlsruhe das Eiserne Kreuz mn weißen Bande verliehen .

# Monatsversammlnng des Gewerbev/reins . In der kürzlich
stattgehabten Monatsversammlung des Ge^ erbevereins , die Hoflie -
l?rant Anselmen « leitete , sprach Handworkskammersyndiku ^
Andres über den neuen Umsatz st euerg es etzentwurs .verbreitete sich in einstündigem , sorgfältig ausgeorbeitetcn Vor -
?wge über den Inhalt des Gesetzes, d :ffen Wirkungen auf die Wirt »,' lhaftsverhältniffe des .Handwerks und dii - praktische Durchführbarkeit' nbezug auf die BuchführungZpfli .ht . R -dner kam zu dem Ergebnis .die vorgesehen « Staffelung höchst unglücklich gewählt sei. daß es
«weifrll ^ ft sei . ob sicli die Verbraucher der Handwerkserzeugnisie

Abwälzung der Steuer ruhig gefallen lassen werdon , daß die
^ klastung gerade für den gesamten Mittelstand — Handwerker und- carnte — schier unerträglich sein werde , daß der Willkür der Steuer -
samten in der Klassifizierung zu weiter Spielraum sich öffnen werd ^und bezweifelte , ob die Handiserter der ungemein erschwerten Steuer -
^uchsührungspflicht genügen können . Sodann berichtet ? der Vorsitzende

über die beabsichtigte Erstellung einer Heimstätten -
kolonie für Handwerker bei dem Erholungsheim St . Leon¬
hard in Ueberlingen durch den Landesverband badischer Gewerbe - und
Handwerkervereinilgungeni mit dem Bau soll noch in diesem Jahre
begonnen werden . Gewerbeschulrektor Kuhn machte auf die von
der Gewerbeschule im kommenden Winter gehaltenen Weiterbildungz -
kurse für Meister bezw . deren Angehörige und die Handwerkogehilfen
aufmerksam . An der Aussprache beteiligten sich die Mitglieder Stieß .
Freund , Hnnsinger . Schütz und Kob -r . Mit Morien bto Dankes an
den Redner des Abends schloß der Vorsitz .mde die Versammlung .

# Morgenkonzert Hans Bogel . Der Lchver des Konservatoriums ,Herr Hans Vogel wird nach längerer Pause , während welcher er sich
öffentlich nur als Ôrgelspieler hören ließ , nun auch wieder als Pianist
auftreten und zwar in einem Ä^ orgenkonzert am Sonntag , den
5 . Oktober , vormittags % 12 Uhr im Saale des Konservatoriums
sSofienstratze 43) . Ten Kartende . kanf hat die Musikalienhandlung
Fritz Müller , Kaiserstraße , Ecke Waldstrab e, übernommen .

Die Wohnungsnot.
Na . Karlsruhe , 2 . Okt . Das stadt . Nachrichteilamt schreibt unS :
Die Wohnungsnot und die Maßnahmen , die zu ihrer Be»

Hebung getroffen werden , beschäftigen z . Zt . alle Bevölterungskrcise .Es ist müßig die Fragen zu erörtern , woher die Wohnungsnot kommt ,die Bautätigkeit war während der ganzen Kriegsz -eit lahmgelegt , sodasz
selbst bei glücklichem Ausgang des Krioges mit einer Wohnungsnot
hätte gerechnet werden müssen . Die jähe Katastrophe bei Kriegsendeaber ließ keilte Zeit , Maßnahmen vorbeugender Art zu treffen , und
so sehen wir uns heute gezwungen , unvorbereitet einer sich täglich
höher auftürmenden Not entgegenzutreten . Zu der Menge von Neu -
verheirateten , die während des Kriege ? oder seit Kriegsende getrautwurden , kmnmen die zahlreichen Faniilien , die aus Elsaß -Lotbringen ,aus dem Osten , aus unseren Kolonien oder dem feindliche » Ausland
vertrieben wurden oder unter dem Druck der feindlichen Besetzung aus
dem Saargebiet und den Zihoinlanden freiwillig auSioandcrn . Ihre
Zahl geht in viele Taufende und wird nun -mehr noch vermehrt durch
die Kriegsgefangenen , die nach jahrelanger entMjmitgSreichcr Ge -
faimenschaft zur Heimat zurückkehren , wo sie , mit ihren Angehörigenwiclder vereint , wenigstens ein ihnen zusagendes Unterkommen er -
hoffen . Den Verwaltungen , insbesondere der Städte , liegt die schwer«
Sorge ob, für die Scharen der Zuwandernden Heimstätten zu schaffen .

Der Erstellung von Neubauten stehen die größten ,geradezu unüberwindliche Hemmnisse entgegen . Infolge des Kohlen -
mangels fehlt es an den notwendigsten Barimaterialien ; die Bau -
koston belaufen sich infolge der ständigen Erhöhung der Preise für Bau -
stoffe und der Arbeitslöhne auf den vier - und fünffachen Betrag
gegenüber FriedenSzeiteu ^ Die Baukostenzuschüsse , die bestimmt waren ,durch Abwälzung 'der Ueberdeuerung auf die Allgemeinheit die Bali -
lätigkeit wieder zu beleben , haben eine herbe Enttäuschung gebracht ,da die erforderlichen Mittel von Reich und Staat bei der gegenwär -
tigen Finanzlage nicht in auSreichendinu Maße zur Verfügung gestellt
werden können . Die Baulust war zwar groß ; in Karlsruhe be -
liefen sich die von allen Seiten in erwartungsvoller Hast eingereichten
Gesuche n m B a u k o st e n - u 5 ch n s i e am weit über 20 Millionen .
Demgegenüber genügen die seitens des Ministeriums nunmehr zuge -
sagten 4 Millionen kaum , um die gemeinnützigen Unternehmungen zu
unterstützen , geschweige denn , daß den privaten Bmiherren noch etwas
zugute kommen könnte . Neubauten können daher unter den obwalten -den Uniständen in der erforderlichen Zahl nicht erstellt werden . Die
Verhandlungen mit der Militärverwaltung wegen U e b e r l a s s « n gvon Kasernen zwecks Ausbau zu WohiNiNgeit haben bis jetzt trotz der
erdenklichsten Anstrengungen seitens der Stadtverwaltung nur ein ge¬
ringes Ergebnis gezeitigt . Es bleibt daher nur übrig , auf die be-
stehenden Wohnungen zurückzugreifen und überall , wo es nur an-
gängig erscheint , Notwohnungen zu schaffen .

Hierbei geht es »licht anders , als daß Hausherren und Mieter
mit ihren Fannlieu diese oder jene Einschränkung in ihrer bisherigen
Bequemlichkeit auf sich nehm -n . Den z . Zt . geltenden Bestimmungen
zufolge hat sede Familie auf 1 Zimmer mehr Anspruchals sie Hausangehörige zählt , wobei das Dienstpersonal
einzivrechnen ist. Küchen , Badezimmer und Räume , die nicht als be -
wohnbave Zimmer gelten , werden nicht mitgerechnet . Mehr als sechsRäume soll aber im Allgemeinen ein Haushalt nicht beanspruchen. Das
Wohnungsamt hat auf G '.'unid der Besichtigungen der Wohnungs -
kommissionen schon in eiche? großen Zahl von Fällen die Einrichtiingvon Notwohnungen durchgesetzt. Manche Familie , die seit Monaten
auf der Wohnungssuche war , konnte bereits untergebracht werdein.Vieles bleibt aber noch zu tun , damit vor Eintritt des Winters nochmöglichst viele Wohnungen geschaffen und Familien unter Dach und
Fach gebracht werden .

Di« Tätigkeit der Wehnungskowimissionen fuhrt jedoch allein
nicht zum Ziel . Ihre Arbeit nrnß unterstützt wenden durch die Privat -initiative und Mithilfe der Hauseigentümer und M i e -ter selbst . SK ist keineswegs erforderlich , daß die WolnmngSschau der
Kommissionen und der Descheid deJ WohnungSanitiS abgewartet wird ,uni Zimmer oder Wohmtnge,i frei zu machen . Jeder der Helsen kann ,möge von sich auS fem Möglichstes tun . tteberzähiige Möbel lassen
sich zusammenstellen , oder sofern es sich um Verüinpel handelt , vor «
teilhast verkaufen . Mansardenzimmer können frei gemacht werden ,indem das Dienstmädchen in die herrschaftlich - Wohnimg aufgenommenwird , oder das eingestellte © erat in der Speicherkammer untergebrachtwird . Der Einrichtung von besvnderen Küchen wird es zim « Teil
nicht bedürfen , vielmehr wird es genügen , in geeigneten Räumen
Kochstellen zu schaffen . Der Hausbesitzer ist zn all diesen Maßnahmen
verpflichtet Seine Pflicht ist es . sich mit seinen Mietern zu ver -
ständigen , den etwa erforderlichen Austausch von Räumen z « veran¬
lassen und alle Räume instandzusetzen mnd exnzuvichien , di « zu
Wohnzwecken geeignet sind . Je früher er dies tut , umso eherioir .int et in den Genuß der Mieten und umso »her wird das Woh -
rungJamt geneigt sein , seine etwaigen Wünsche bezüglich Vergebungder i« uen Wohnung zn berücksichtigen , Ee sei noch darauf hinne-
wiesen , daß die Einrichtung von Wohnräumen heute in vielen Fällen
möglich ist , wo sie früher von der Baupolizei versagt wurde . Wenn
sich Zweifel oder Anstände im Einzelfall ergeben , mögen sich die HauS -besitzer von den zustmldigen Wohnungökoinmissionen vorberaten lassen
( Wohnungsamt vorm . zwischen 10 !/ , und 12 Uhr ) . Da ? Wohnungs¬amt ist auch gerne bereit , die erforderlichen Baugesuche und etwaigen
Gesuche um DispenS von baupolizeilichen Vorschriften für den Hau ?-
cigentümcr beim Bezirksamt einzureichen .

Auch die Unterbringung der Studenten und Schü -
l e r stößt für das komnuvide Winbers -mester auf große Schwierigkeiten .Bei gut ?m Willen der Inhaber größerer Wohnungen kann jedoch diese

Not zweifellos leicht behoben werden . Wie viele Familien sind doch
heute noch im Besitz von Fremdenzimmern , deren sie nicht unbedingt
bedürfen . In vielen Fällen , 'oo tich Notwohnungen nicht einrichten
lassen , kann wenigstens durch Abgabe .ineS >? er mehrerer möblierter
Zimmer geholfen werden . Di : Studenten sind bentz .itage nicht mehr' so wählerisch wie früher , sie alle haben während des Krieges ihre An»
sprilche zu mäßigen gelernt . Viele , die von Hause auS orrwöbnt war :n ^werden heute gerne mit einen. ! einigermaßen gemütlich eingerichteten
Mansardenzimmer vorlieü nehmen . Man nehme sie also mit Verstand -t .z für ihre Notlage auf , damit mich in dieser Beziehung der gute Rufder Stadt Karlsruhe gewahrt bleibe .Alle Verordnungen , Auslagen und Maßnahmen der Behördenwerden in der Praxis nur dann zu einem befriedigenden Ergebnisführen , wenn sie nicht nur als unangenehme Eingriffe in die Ruheund Bequemlichkeit der Betroffenen aufgefaßt werden , sondern sich be«
Segnen mit freiwilligem Opfersinu . Es miß sich die Erkenntnis Bahn
brechen , daß tS s.ch hierbei nickt nur um das dankeiiZweneste Liebeswerk
gegenüber Mitbürgern und Volksgenossen handelt , sondern auch um die
Erfüllung einer politischen und sozialpolitischen Pflicht . Dieser Pflichtfroiwillig aus eigenem Antrieb zu genügen , sollte heute der Stokz jedes
Hausbesitzers und Wohnungsinhabers fein .

Karlsruher Strafkammer.
§§ Karlsruhe , Z. Oktober . Sitzung der Ä. S t r a s k a m ni e r . Vor»

sitzender Landgerichwdirektor Dr . Schick ; Vertreter der Staats »
anwaltfebaft : Assessor Koranskv .

Am 27. Februar bekam die Oberin deZ ErziehnngZhauses Bethesda
ihren Nachmittagskaffee in einem Zustande gereicht , sodaß er ihr nichtmundete . Sie versuchte noch zweimal den Kaffee und auch diese Pro -
ben hatten einen sö ' lechten Geschmack. Zunächst spürte sie von dem
Genüsse des Getränkes keine Folgen , abends trat aber ein heftiger
Kopfschmerz ein . Am nächsten Tage mußte die Dame nach Freiburg rci »
sen . Auf der Reise fühlte sie sich übel , in Freiburg selbst hielt sie sichfür krank und konsultierte den Arzt , sie mußte sich dann einige Tagelang

^
krank in Freiburg aushalten . Im April fand man dann zwischenden Schuhen der Zwangszöglinge des Hauses , die zum Reinigen auf -

gestellt waren , einen Zettel , der darüber Aufklärung gab , woher das
llebelfoin der Vorsteherin kam . Es war darin gesagt , daß die Schreibe ,rin des Zettels der Oberin es gezeigt habe . Das Gutachten eines
Schriftkundigen ergab , daß al ? Schreiberinnen der Zeilen drei Mädchen ,die in der Anstalt untergebracht waren , in Betracht kämen . Unter ihnenlenkte sich der Verdacht auf die im Jahre 1901 geborene Frida ElisaB a ch m a n n aus Karlsruhe , oie infolgedessen sich heute wegen eines
Vergiftungsversuchs vor der Strafkammer zu verantworien
hatte . Sie war beschuldigt , am ?7 . Februar der Oberin Rattengift inden Kaffee getan zu haben . Nach Aussagen des Sachverständigen , Prof .Dr . R u p p - Karlsruhe war in diesem Rattengift - Phosphor enthalten .Es konnte aber nicht festgestellt werden , in welchem Verhältnisse Phos -phor sich in der Paste befunden hatte , da der Sachverständige die che»
mische Untersuchung erst im Lause des Mais vornehmen konnte unddas Phosphor sich in bei ' drei Monaten zersetzt haben mußte . Der nie -
dtzinische Sachverständige Medizinalrat Dr . C o m p t e r . Rastattstellte fest, daß die Krankl >ei ^serscheinuugcn bei der Oberin auf Phos -
phor schließen lassen . Vergiftungen mit Phosphor könnten schon bei
geringen Mengen eintreten . Die PH»Zphoroergiftnngen gingen lang -sam vor sich . Die Angeklagte bestritt , die Tat begangen zu haben , eine
Zeugin wußte jedoch auszusagen , daß ihr die Bachmann gegenüber er -
»lart habe : »Ich habe es der Tchioestee heim bezahlt , ich habe ihr etwa ?in den Kaffee getan .

" Die Oberin hatte nämlich kurz vorher die Bach-mann wegen ihres unziemlichen ^ echa !t>"nö heftig getadelt . Wer dasGift ln das Getränk getan hatte , konnte trotz des großen Zeugenappara .tes der zur Verwendung kam . nicht festgestellt werden . Doch ergab sich,uiß die Angeklagte sich ?n den Räalnen nufgebalten hatte , wo der
Kaffee zubereitet und aufbewahrt wurde . Aufgrund der BeweiSerhs -
kung kam das Gericht zu einem Schuldspruche und verurteilte die
Bachmann wegen Verbrechens im Sinne des § 229 Abs. 1 de? St . G . B .<Wer vorsätzlich einem andern , um dessen Gesundheit zu beschädigen ,Gift oder andere Stoffe beibringt , die die Gesundheit zu zerstören ge-
eignet sind , . . . ) zu einer Gefängnisstrafe von 1 -Jahrel! Monaten . An der Strafe gehen 3 Monate für die Untersuchungs -
Haft ab . Die Bachmann ist wegen Diebstahls bereits vorbestraft . Sie
befand sich deshalb und wegen ihres nicht einwandfreien Lebens -
wandele in ZwangLerziehung . Da sie bei Begehung der Tat noch nicht18 Jahre alt ŵar , war heilte die Strafkammer zuständig . Sonst hättesie vor dem Scksivuergerichte zur Aburteilung kommen müssen und die
^ trnfe ^ hätte auf Zuchthaus gelautet bei einer Verurteilung .

Auszug ans den Standesbiichern Karlsruhe .
Meantaebotr . 30 . Sevt . : Gustav !lücbel von fiter, fttltcitr fiter, trittMaadal . Hodapv von Appenweier : Ludwin „Htiit von Ltenzinacn . Ban -werkmeister Hier , mit ©armen Strömet von vier : Adols Hanta vonKonstanz, Tapezier hier , mit Anna M o n 6 ti a « » t von Auerbach: Kote«St e 11 c r e r von Broaenvae» . TaalSbner vier , mit Lina E t f e Ii in o ti nrtev. Grtinrn von Blanlenlocli : ?lvoli .?>? l l von Greiz . Schrlstsetser vier .Mit Maria Schn > er von vier : Clirtstta » v » r >n a e r von ReiSktrSen ,Babnarbeiter in © teften , mit Lilda S) fl dt 1 e von Moneourt : Sofef Wei¬ler von vier . Knvferscbmiev fiter , mit Anna R a kl » t t e t von fiter : Karl

?¥ I a m itt e von Gttfiiö . ^ina . fiter, mit Eltiabctfi Lösch von fiter : ?kran ^i> tii !öer von Rofirvacb. Seracant bier . mit Ann » Karl von SirNiiwIel -broliii : Herm . Siatfilelder von Svielvcra . Ketretter bier . mit RoiaKrovv von Vwrzveim : Anton © aller von Eichen . Kanlinann fiier. m :rWilvelmtna o tt von Sinnen : Otto Mai von UiMnaen . Schut .mann inMannfietin . mit Luise ?! u n a i n a e r von fiter .(Heourten. 20 . Sevt . : Maria Dorotfiea Selena . Bater iXof. Könia .Werllüvrer : Eltlabetfi Maria . Vater Gottiried Gerfier . Slbloiler : Anne-itefe Gisela . Sätet Eintl <511 n e t . Sclnntev. — 22 . Sevt . : Nudols . ÄaterSÄöna » . Kutscher : Kda Wilfieimtne Kitte . Vater Ana Stauet ,IJfirnmcfcer : San » Beter Ludwin . Vater Lud . K l e v . Sauvtlevrer : NrledrtchWllfielni. Voter Friedrich Miiller . Blechner und 5ini>nllateur . — 23 .S «» . : Selm » !. Vater Rud . D a li n . Baui ^tdniler : Kart . Vater AriedrichSchlelil » . Buchdrucler : » mtl ssrledtlch. Vater © a . Schwende . Kut¬scher : Jftiedticü . Vater Friedrich Kaviert . Landwirt : « lisabetfi. Vater??akob OchS . Maurer . 24. Sevt . : Maria Apollonia . Vater Karl K n n , .Vollbote : Csolef WlwelM . Vater Ofofef (?) n n m . Maschinenschlosser : Rudolf .Vater Rnd . W
'serrer . SVaörifatöeitet: Anna Katharina ^ nna . VaterAnn . Stevve Kasarbetter : Erich Giistnv. Vater WÜfielm Win »

terbauer . Blechnermeisler: Erwin , Vater iictmanii Schreck .Kulscher: Eltiabelb . Bater Friedrich © an, . Maschinist: Otto Erwin .Vnter » ul . iV u n a . Nnltallotenr : Karl .Hermann . Vater ©a . Brenk .Landwirt : .Heinrich Nudols JVolef. Sinter isrt) , Wien >u an » . Nrchitelt. —
2:"). Sevi . : Marie Rosa . Bater bat) . Schmidt . Bolit ' ote : Benfiotft LudwlaWalter . Bü '.cr Lud . B r e t>ni . Kaufmann : Oildn Ellsabelfi Rosa . VaterErwin Aniel m . MuMer : Anna Eliricde . Vater 5tarl K » u l . Tleibau -
techniter: Alfons . Vater Anton Nor . Sch>ifimart >er . — 2ti Sevt . : ,t >citfia .Vater Dr . Sturt S> e f; . Vroieisor . — 27 . Sevt . : Emil Theodor . Vater EmilA i >I> . Schntunann : Ernst Ludwia Anaust . Vater « ordert Braun . B.' iich ,meister: Karl Emil . Vater Karl B n r a e r . Mevaer .TüdeLsSlle. SN. Sept . : iiutic Zimmermann , alt 62 ffafire . S3lt )uevon Lud . Zimmermann . — 1, Okt . : ilaroltue Boöemer . Vrtv . . tedla.alt 78 Kadre : Joses Etsele . Kiiser, ledi» . alt 2 t Jiafire : Wltfielin. alt
1 ;"?afir 6 Monate 2t! Taae . Vater Willi . Betndt . Strancnvabnicha ?!ner .

WfG )ist |
FIMoKasseinuil ? '

1

i

Im

i KabarettRüderer! ;K 2.
I Gusii Reichert 1
o Stimmungs -SoubreUe. °

Harry Tobel |
Rheinischer Humorist . ^

g Flierado - D 30Hasselnuß i -

Anita Flirl |

Hett -Bersteigerung .
Da » lyiiterami Karlsruhe . KrieaSNra ^e Z,verftetaert am Nrrsiia «, den ii . Ottobe ? lsd .r>o, ' !» itt -,aS !0 ni, ?.im Giiterbalinbof , Abschnitt Lohfeld .
zwei Wagenladungen Heu

S«7!> ta . und 447V «a . in zwei Rfitetlungen meist-bietend argen Barzahlung . 10000
Güteramt Karlsruhe

flrienöftraft « 3.

Tobely - Duo 3
8'Jj Posse : Dar rabiate Schwieiienratsr- 5

Musik 1G090"
ji Leiterin : Kapeümeisterin Tr . Sperali . jjj
S — Anfank pnnkt S Uhr — l

Ecke Waldhorn- u . Zähringerttrasse ,

Wegen Feiertage
bleiben \

Samstag , den 4 . Oktober
unsors Geschäftsräume

Hswte « Ge & rSOer B3r

Kaiserstrasse 115. lö076

Unser Geschäft bleibt

Samstag , den4 . Oktober

geschlossen «

Herrn . SMier & Cie .
16101

KrimteiMNln
kuckt flut sStdernfien

Unterricht , I
in VW RbendNnnÄen ttli
JirlcoSwifcfirüfuna aat
Stctilpsmnantnn fa <5a (5I.,fttanj . . fiatetn. Malbsni.nsw (»ten. tfinselipte im-
»er Nr . BVi>9l.ci an vis
. Bad . Vrcsse ' erdeten . M

QbsföiGrten
roieher einqetrofte » ,Stück Ä.5>0 Ml .

Es ist raisam

(^ () >Oc< :O(X)oczcxxxxxz <xZO <xxx )OO<̂ ^

Feiner Damenputz T
Zar Besiohtxauno der

Herbst - und Winter -Neuheiten

L . Stern ,
Kaiserstrasse 181

ladet höflichst ein

früher Rudolph Nachfolger
Eingang Herrenstrasse

Telephon 2831. 16071

die ältesten Bei »«, sowiea « Ue zur Lierarfieitiina
[i aeben , bei DiUiofter
. erechnnna u . prompterÜteUrun « .

aöe
°
»l
"tuhomVe ^ r ??wil <- « vn » bisch . Sit . unt .1 jtifchi . «ett . ? 3 « fcor . nnt .

Mai . wurde teilneüm .ac
0; L - scab - ü »

Diwans
neu. Itt Plüsch . Taschen-
it . Ztolil »e,u >i . darunter
noch l » . OnalitSi .. in be -
^ nntcr Hüte B .15S61
Polfterei 9L Köhler .

Scdüvcnstrake 25.

wlchl. S«tt . '
{ .ji : [c6r. Mit .

BS1N18 an b. „ bzt >. Pr ."

Welch ' edeldenkende Per -
sSnlichleit übergilit bedr .Benmtenwitwe billig kl

odiofen u . ll . « chranl?
Rnnevote u . Nr » 60*78an die ^ atoifchc Blesse'

erbeten. ;

Obst- und
Kartoffel -Körbe

eiiinetrofkn oei GvitilL '
Amelienstr .Hor tnet di nlt .

Wer »ilit
700 Mark

bei moiwtnua l .irfiafi-
Iniig und .siiii foiojt .
äinocbotc u . Nr . SJ6U964

an bte . Bad . BreLe" » .
bete».

Haare « « »
Wart erhalt . Naturfarbe
u . Iuaendfrilche ohne zu
fanicn . Seit 12 Jaliren
vili '.rtseiu'i bewahrt . Jüih .
unentgeltlich Nurlislet »
^HtTiihtta . aiiiefenitr . lt « .

Kail - Tlitik

garant . reiii . vri .maWar ^
pro Rolle 65 Pia . tm »'

WS - ' «
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und Kranzspenden beim
Hinscheiden meines lieben Gatlen , un¬
seres treubesorgten Vaters sagen wir
allen denen , die ihn zur letzten Ruhe¬
stätte begleitet haben , auf diesem Wege
unsern herzlichsten Dank . Besonderen
Dank seinen Kollegen und dem Herrn
Vertreter des Verbandes des deutschen
Verkehrspersonals für die schöne An¬
sprache und Kranzniederlegung am
Grabe des Entschlafenen . 1136013

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Ida Kreter Wwe .
nebst 2 Kindern .

Karlsrahe , den 2 . Oktober 1919 .

k die ReWniehrkolonne 52
<Tr -»ii, -Rbtla . 14 )

werden

Freiwillige eingestellt .
Reichswelirgebührnisle nebst freier Bek¬

östigung . Kleidung und Unterbringung . Er -
forderlich ist : körverliche Gesundheit . guter
Leumund , llnterwertung der militärischen
Xiszitilii, . Meldung bei Draln - Abtln . 14 ,Dnrlach . Schlosikafernc , Zimmer 104. 7904n2 .1

Reichsi »ehr » Fe !dZolonne S2 .

Schnittmuster nach Majjl
FraaGiseln Pascn - Brann ,Absolveniin der Frankfurter Akademie Steenfadt

B51184 Akademteatrasse 85 .
Zu sprechen von 3—6 Uhr .

Oel-Brenner
für Velfeiierung l

Welche leistungsfähige Firma
iiber « i »« n »t öen « « ». trieb
einer erprobten Avenndiise .
samt einem erstklassig . Kavisl -
nebliif « . das auch fönst für alle
anderen Zwecke vorzüglich ver -
wendbar ist . Offerten unter
8 . f . SV1S an Haaseuttein &
Vogler A . - K . . Stuttgart . A" "

Beteiligung jnil . Lsiisj
tnit 40 . OOO Mt . wo « tiichttae « K >»» f« a « n
geincht . Anasbote unti - Sir . 10070 an die
(SeldiäftöHtUe btr . Bad . Presse " .

MechKN . WsrkskiMe
VÄer UL Maschinenfabrik' ndanS ,

cht . Pr
e. Mai

UMMittlNW

evtl . mit Wohnhaus . am liebsten auf dem Lande ,
znkausru aesvcht . Preisangebote nnt . Iii . »1. 414 an
H»nvois « osse . Mannheim . « Z7SS

Lmdt , TaiAer
n. Köhler

laufend su iostien ne =
sucht . Angebote an Ä27S1

to ! LsWdW .
Frankfurt a. M .,

Gr . Ritteraaffe in .
Teilet cniR « mesß22 !S.

Bcksit .
KrieSsinvalide , 26

eumtflel . . mit schönem
Geschält , wünscht tüchtige
Krau mit V « m . . zwecks
kald . Heirat kennen zn
lernen . Angebote unter
V,' r . 327984 an tote „Ba -
diichc Vresse " erbeie « .

Heirat. A
762

Eine Anzahl Herren ,
Fabrikanten , flaust . ?e . m .
orotz . iSexuxtin ... wii » scheu
« Ä paff . 3» »« &« irnten d .
ModerveiLbenvermittl « .
Ä . M » dr , ^ snrzstsim ,

Langstr . «S.
Auskunft nnaussällig » .
diskret gegen Rückvorto .

nrenii reell . diskret . Büro
>ür Ebevernltttlunc ;

Krau Rosa Mocasch ,
Karlsruhe i. B .

Kaiserstr . 64 . III . Z -" «

Heirat.
Ans Gefangenschalt zu¬

rückgekehrter Kaufmann .
36 Haste alt . fatb . . mit
eigenem Anwesen , sucht
die Bekanntschast einer
jungen Dame zu machen
iwcttS baldiger Heirat .
Grökeres Vermögen er
wünscht . Nur ernstgem .
Angebote nebst Pdoto -
gravbic nnt . Nr . BZ6003
an die ..Badische Presse

Heirat.
Ziegelelbsiitzerssovn . 24

^ abre, . kalb . , mit grün
Vermögen , möchte ein
Geschäst übernehmen , so
mit wünscht der Oerr
vaffende Partie kennen
in lernen . Vermögen er¬
wünscht . Angevote » nter
Nr . Z27985 an die ..25a»
dische Presse * erbeten .

Heirat.
Fräulein . 30 ? labre alt .ka,l, . . mit Vermögen ,

wünichi mit einem f>u &.
Handiuerker oder Ge¬
schäftsmann bekannt °,n
werden uuerfs baldiger
Heirat Angebote n . Nr
5336009 an die . Badischc
Presse " erbeten .

r

v

Gustav Kämmerer

Binchen Kammerer
geb . Rosenberg

^ Vermählte ^

Karlsrahe , 2 . Oktober 1919 .

« 88897

3hte Permühlunfl zeigen an

Btunnfpekfor Hnfon Sekrig n . Frau
Koni. geb. Scinsloler.

V7eifhelm
Karisr ,

TJnjn
tfen t Okfcber 141 « . §

n, „ J

i » 2sÄgi =: !

a ~ 5 *5
FSfci.25 #OJ40~ J2t-»Ss

Hausierer
iiitdett grone AuSwahl in
Kurzwaren bei ASS7ZS

Brand ,
Dnrlacherstr . 58, Laden .

Ausgem . Züoch' s trans -
vortable S85399

Spar - Kodifiepde
D .R .W .M ., PreiZ 175 Jt .
;Su besicht . u . Sit beziehen
" ' ^

Ni !ler .Genge !Mch
Klosterstr , S.

Verloren
am Mittwoch , den 1 . Okt .
abends zwischen Sund 10
Uhr auf der Strave von
Neurentb über Mühl -
bürg nach Karlsruhe
durch Scheffelstraste bis
Kreuzstrotze : 1 Hinter -
» nd Borderschild sowie
Geiteiibrrtter eines
Handwagens . 1 neue
^ anmsäge , 1 Axt » nd 2
Veile . Kinder werden
gebet . , ihre iverte Adresse
an Grenzstrahe 1 zu
senden . 336093 t

Verloren
Mittwoch abend aus dem
Weg Bismarckstr . - San ?
Thvmastr .—Zirkel ein kl .,
schwarz . Geldbeutel . Ab -
zugeben gegen den Jnbalt
als tzinderlohn bei dem
^ «« dblrro . BSN9SS

Gestern abend sing eine

silb. Damenuhr
verloren . Der ehrliche
Kinder wird gebeten , sie
gegen gute Belohnung
abzugeb . Zcit « ngSkiost
an der Hanvtvoft

Entlaufen
junger Schafbock .

Abzugeben gegen gute
Belohnung bei 16098

Kar ! ÖoStitciiti
Sternstr . 8 , Muhlburg .

£und Aer- aufen .
rt Rottweiler . ans den

Namen Leo hörend . Abz .
b . « chMeider . Hardtstr .:' .
MiibZb -trs . B60976

Kanfkräftlqe Hoielfach -
lente auS «Llsan » Lothr .
verzogen , suchen

Motel
tü . fltö| erc§ ReßMMt
evtl . zu iciMfen
od . au » « ihten . Anaeb .
u . S . G . SlO an Rusoii
Mofle . Stuttgart . A27Z3

AllguÜ s, ermann DaG .
Jnb - : k 'i 'ltze Dietrich
RotebiiSlstr . 7. Stntthart

sucht 7897a
für zablungSfäh . Käufer

Geschäfte
und sonstige verkäufliche
Obiekte ico . Art . speziell

Hosgüter
u . klein . landwirtschaftl .
Bu ^ -esen mit Inventar .
Eiitgeqenkommd . streng
diskrete Bedienung . Rs -
?ere « ,en zu Diensten .

Villa

oder .Haus
zum AlleinbewoiiueR .
mindestens t » ^ imsacc
u . ^iAvedör , evtl . etwas
Garten u . in
guter Lage von >karls -
rnbe »« oder w
« Ist . schuht Ansfiiliri .
Angebote nnt . Nr 7871a
an k>ie „ Bad . Presse " .

KUr sofort zn lausen
geincht : gebrauchter , je¬
doch guterhaltener

FMtrmßtor
10- - 13 PS ., mit Kiliifer -
wicklnng . Tourenzahl
8— 900 . Antriebsscheibe
mindest . -J00 nun Durch¬
messer . Eilauaebote nnt .
Nr . 7901« beordert die
„ Bad . Presse " . :>.]

ßledtrsniMr .
2 P . S . für Drehsironi .
220 Volt rni -t Anlasser ,
neu oder gebraucht ui
kauten gesucht . 7869a

Offerten erbeten an
viiraillierioerke Cco ,

Willi . Schneider .
Co « - Batet .

Motorrad ,
w taufen gesucht . \' uv
flute Maschine , wcun -
möglich N .S . U . . 6 bis 9
PS . , und Uc &crseöunn .
mit y'oer oöne Gummi ,
gegen dar . Tchulthei » .
SchiiLenstr . 36. Z2799Z

Gardinen -
^ S' SSZ
y * aefuet» «irau
lldl . » m «, fflHMHtf . z« .

fftt kaufe » gesucht :
ine wasserdichte

Wagendecke .
Gr . ungefähr 7 auf 4 m .

Angebote erbeten an
Storch zSohu,Dnr ! ach

« ieinaartenitr . l <-.
Kaufe fortwährend ge-

b
X

a
X NiihWschitltll .

oVWtt Me .
W « r » er .Schüdenstr .55,. II .

Schön erhaltener
Kinderwage «»

u . Bettchen
von besserer Kamilie zu
kaufen gesucht . 7898a
^ oban » Bechtold . Bühl .
Staden . — Steinstrafte v.

Kür Klüchtlinge .
GelcaendeitSkaur .

Ein wunderbar schön ge.
legeneS . burgartig geban -
teS Caf ^ -Restaurant . mit
groner . olsener und ge-
schtossener Terrasse , mit
über eine » Morgen eln -
gezäuntem Vlah . zirka 6
Limmer , ist sofort billig
zu verlausen .
Ansrag . an Job . Streifs .

Psorzlieim i . Bad . . So
benzollernstr . 89. Per
mittler verbeten . B A5993

JVn einem grokien Kn -
dustrieort ' NiitelbadenS
ist eine gittaeiiende

Wirtschaft
mit grnftem Nebenzim .-
mer . Garten . mcbrere
Limmer und Sintcrh ^ ns .
unter günstige » SHSin -
gungen zu verlausen .

Zu erfrag , in der „Bg ^
dischen Presse " unt . Nr .
7902 -t .

Msi - Maiif .
In der Um « ci >ane o .

Karlsrude ist ein be -
taiin «. , fedr aut riaöen «
des GaktvauS « » ver ».

Anzahlg . Mk . 20000 .— d.
SC. Konisand ,

LiesenslliaftSbiiro ,
Kaiserstr . 5fi . 1M88

Zu verk . neues Mo » n -
ftfittS Stadtteil Griin .
«Vinkel zu 56000 m . An¬
gebote an R « f . Hardt -
strafte 12:!. B607 .18.2 .1

Elekirsmswr
zu verkaufen .'

1V P ? .. Drehstrommotor
tili tßjäüfenoicflnnn samt
Saanitschie » « » . Schal !-
tatel .Anlasser n .Riemen -
scheiden , alles wie neu ,' /« Jahr im Betrieb . Ab >
zugeben gegen Höchst-
angebot bei sofort . Kaste .

Angeb . unt . Nr . 16078
an die „ Bad . Presse " .

An ? ua .
Nanz neu ( Marengo ) . um
ständebalber bin . zu ver -
l«» fen . Anzni von Nach -
mittags Hü Ubr an .

ftcrts ' r . 33 , Stb » . . Trr
W . Säiulz . «527939

Motor
Drehstrom . 120 Bult ,
1 P . S . . Kuflserwicklung ,
gebraucht , gut erhalten ,
sowie ein ? 7891a

Kreissäge
mit Rollttsch , zu verkauf .
xielitchitiits - KrsellschM

lln terqrombach .

lRokokol , reich geschnitzt ,
mit tadellos erh .Gobeltu -
bezüg .,16 Teile , darunter
ein wertvoll .Oelgemäide ,
hochhcrrschaftl .Besiiz .um -
stgndehalb . zn dem billig .
Preis vonS800 , v zn verk .
Angeb . unter iür . 327870
an die .. Bad . Presse " . 3.1

Herrenzimmer
ncn . dnnkel eichen , solide
Arbeit . Schrank . Umbau
Ii . Tisch <rnnd ^ zu ver
lausen . Maieustr . N . TIT
Arnold 327991

Wkß . Ämangd
mcbrere Schränke . Waich
kommode mit Marmor ,
Tchreibtisch . Plüschdiwan .
Zosa . 2 gleiche , bochbänv -
tine Betten , schöne, neue
Küchen breiswert zu ver -
kaufen Äaiserstrahe 69 .
Ecke Waldbormtr .
mer . B !!598:

Küchentikch
zn verlaus . : Borkstr 51
1 . l voller . B .!5979

Eine Vettlad ?
mit Roft u . S! eil
ist iür 90 zu verkaufen
und noch 1 Paar öcit .s
Tiiekel Nr . 41 . 860956
W - >>er .3 <ibr !»aerstr .48.II .
Zl, !an >Rie »t ^ el »iiriiT in
ve ? kai »f»u : Grüne Gar -
nitnr : Sola . 2 Sessel
iNoftbaarvolst .i u . Ans -
zlebtssch nebst Decke . Fest .
Pre >S 759 , <1. Händl .verb .
Anzus . 9 - 12 it . "— 7 Hur .
9161011' Boft ,

Nokkstrahe 2, l .
,'i « verk . 8 neue , eis .

Bettstell , in . Pat . - Rösten .
Bit « . Beiertheim .

Brcitestr . 12.1 . B60966

ar of o 2
Statin - Kamera 13X18 ,
Anastigmat 6,3 , oorziigl .
Objektiv , nebst allein Zu¬
behör zu verkaufen .
B389V » Kriegsftr . 268 . IV .

i « Mpu . . . ,
C' Uttteh'« !inmerflt >. ftvr
mat 9X12 , wen . gebraucht ,ist billig gvzuaebei !. B m '
3) ortstr . 12 . II ., rechts .
ffatbi » . sowie Taschen -

lnmven billig zu verknu ^
sen . Kunzmann , .̂ öbrin
gerstrakc ?7 . 1 . 327930

CMiii erhalt . W »s» m«
rtfiiur su »erkaufen Lso
£ o( t)stro.fe« 13 . 9 Stock

A»73«Q

Klavier
sehr gut erb . , zu verlauf .
Sit erfrag , in der „Bad .
Presse " unt . Nr . B60868 .

% Sihiileraeige ,
Aquarium . Kanteuil mit
Siurichtung und kleinevi
Reiftbreit zu vkk. : Pfarr -
haus Eggensteia . B60856

verkauf . : l ganzes
Cello Ikomvlettl 550 ■<( ,
1 Partie Salou - Orchest .-
Noten 350 .h . 1 Noten «
schrank (für Reise ) 50 ■« .
1 tadelloser Gehrock init
Weste 150 wegen Ab¬
reise sofort . Zlnirngen
nach Freidurg i . B ..
Albertitr . 14 . „ Garten -
hauS " . Höhle ?. B35991

Glierz -Feldstelier .
övsgch . bat zn verlausen
«iir 160 M . :Rotfi . Hebel -
ftcnfic 1. S16S . 3 . Stock .
« KS . 3535967

BeleychtmgskgrMr
elektr . . mcbrere , billig zn
verlaus . Akademiestr . 37
4 . Stock . 1835985

1 elektrisch « 16088

MWiMMtMl
sowie mehrere andere
Lampe »» billig zu verkf .
Schndenstr .44. Teles .4969.

2 nnt erbatt . eiserne
PMw mit Mb

für Handkarren billig zn
verlausen . Anzüs . vcn 4
Ilbr ab . Glan ». Marien -
strafte 76 . ä . . IT I .B60S76

Einige kleinere it-öffee
zn verkauf . Anzuseh . von
12—2M >r . Ziuimei mann ,
Steptmnicnftr .15, Il . B '"911

^ ilss »Avb « it« r
sofort gesucht .

Buchdruckerei F . Thiergarten
HmöellZsi. KrattnU
weih , billig zu verkaufen .
B00982 ' Jsemnun ,

Marienstrahe 94 I. lks .

Kindcrfticfel ,
wenig gcir . . Gr 28 . zu
bcrk . Aoller , Norkstr . 51 ,
1 . Stock . lks . B35975

l Paar aetr . Kavalle -
riestieiel (für Landwirt
oder Arbeiter geeignet ) ,
und 1 Paar ältere Ofsiz .-
Reitstiefel . KriedcnZiv .,
zn verkaufen . B60954A1
S « hr . Ltebig str . 27. II .
3u verkauken

Fnchsßttte
mit 3 Monate alt . Stut -
kokileu . Schillerstr . 18.
im Hos . 10081

2 LlUMWine
( ii Verlans , bei SV. Bahm
Riiflienfir . 24 . T. 327906

Hühner - Hütte
zn verlausen . U60998

3u ertragen kt »vwi « -
st? akie » >. I !.. bei SteÄ .

Pferde - Dung
bat zu verkaufen .
Haseniiiaier . Riivvltrrer -

strafte 34g . II . B6Q9l4

Zwei gut erhaltene
«Krtfiftt * je 120 Ltr .. zu

verkauf . Lud -
wia - Wiihelmstr . 9 . 4 . St .
rechts lRemvvI . B60S44

«vröfterer Posten , zum
Teil gebr .

Wamelgöe- Mer
und Kilbe !

sind sofort abzuaeben .
Obstvcrwertungö anftalt

Ettlinaen .
Bnlacherstr . 5l . ' " *«

Gut erhaltene B60782
Strickmaschine

stt verkaufen . 3u erkrg .
^ si » . Auggitenktr . l8 , II .
Ein Kindersitz - U. Liege

wagen im Austrage zu
verkaufen bei Scha « f .
Winteritrafte Nr . »5 SU >.
4 . Stock . 838587«

AnderliW « . Siwaß .
Korbgefl . z. verk . B6lI988

Ostendstrafte 10, BaÄ .

Guterboltener

Uebsrzieher
sowie sein . !? rail u . Weste
slir mittl . M9ur . werden
billig abgegeben : Klot »
Körner str . ?4. .13 ^ 57

Sichere Eristen ,
durcki leicht auSsildrbare
Vertretung , nuch als Ne -
venbesch . Anäeb . » . ?
Kolvsjsch . Cftarlottenvnrg
Leibnihstr . 34, » 35955

1
u . Kleidchen , f . 4—6 ?». ,
2 Paar Schnürschuhe 42 .
« indecftukir . 2 .« ' «der -
hüte zn verkaufen . Senn .
Kieorg -^ riedrichstr . 4 . ?! , .
rechts . B35969

it -md
mit Wcste . ff . Seide gef .
su Verl . Aninlienstr . 21 .
Dort . Treelen . » 60814

gut erbauen , slir 12säbr .
lXung . . ^ ovve mit Weste .
4 Schläuche siir Fahrrad .
28vl % . billig zn Verlan
sen . Schönte . KürNeritr .
Nr ._ 18._ llJ . . r . 327971

ä UebcrzieZter für 12
bis Iljähr . Knaben sind
v . Stiick f . 20 Jt zu verkf .
Schloßbezirk 6 . 2 . Stock .

ÄrisSlin . BWWW

Mantel
fiir IGi^ ftrifl . Jüngling ,
schlanke ^ itlur . zu uetti :
Bauer . Anilartens -r . 39 .
2 . Stock . B60756

9
'
jsiziecsselMMlei

gut erhalten , zu verkans .
Offerten nnt . Nr . 16073

an die „ Bad . Presse "
. 2 .1

Guterhaltener B60902
Anzug

brauner Ulster M
schw . .Hose

für kl . schlank . Hrn . billig
zn verkauf . Adleritr . 22.
Borderd . . III . . Beniier .

neu . & x. 42 . sow . schwarz .
Belbrlhnt billig zu ver -
kaufen . Viumenltr . 11 H
*

S
»

StiBm ,
»
Äff

-
zu i' crff . 125 P00846
Kiidler , Kaiserstr . 33 . 11.

Dunkelblauseid . S>! ns «,
Gr . 44 , grauer Belr -nr -
dnk . ' chwarzer Samt -
bn «. sn !t , -en . vreiSwert
zu verkaufen . B61010
(öilfter , i'IMetitr . 35 , III .

; !iuei ichone . moderne
Sckyeider - Ialt «« tleid
(« röve 44 zu verlausen .
Stoll , Lachnerstrafte 17.
4 . Stock UnkS . B00948

Zu » erkaufe » e !n
frküvariev Tuclikoitii «

eine SirturtoH »
Ga - nttur zu mu. » u . ein
grüner l ' atfbttt f. 15

Rüppurrerstrabe 20,16085 Sans 3, 1 . Stock .

Offene Stellen -

ErMlaMae
! Korkenfnbnk
! iucht b . Weinbaudl . I

gut eingef . Ä2758 \
Vertreter

für Karlsruhe und I
UtitaeB . Off . unter
F . S . A . 103 en

Rudolf Mosse .
Frankfurt a . M .

Tüchtiger

Prsvißollsmsenhn .
der in Kolonialwaren -
geschKtten MlttelbadenS
gut eingefiibrt ist . bei
boher Vergütung gesucht .
Angebote unt . Nr . 7899a
an die „ Bad . Presse " .

Reisender
aesiilvt f . Massenartikel
der Lebensmittelbranche .
Angebote unter U . 10445
011 D . Kreuz. G . m . b . H„
Anu .-Erv .. Mainz . A " -

Hausierer
erhalten hohen Verdienst
durch Verkauf eineS erst -
klassigen SanShaltarti -
kelS . Angebote unter
Nr . 7900a an die » Bad .
Presset

Hilf
für Neun »« « tage u . Re -
» araiuren findet sofort
dauernd Arbeit . Aeltcrer
erfahrener Mann wird
bevorzugt . Nähere « unt .
Nr . 16093 i . d . Bad . Presse .

Einige tüchtig «

Mslail-Irelin
sitr dauernde Beschäf -
tiguug zn möglichst io -
sortig . Eintritt aeiudkt
von 7895a

Grethcr & Cle . .
Maschinenfabrik ,

Sreiburg i . Baden .
Tüchtige

finden sofort dauernde
Beschästiguug . 16094
Cbr . » ri - dri » MiiNer .

Vcruickeluugsaustalt ,
üiiivvurcrit rapa 32.

im Alter v . 12—14 Jahr ,
oefwchf , der in den Nach -
intttagSstundxn Boten -
gange in der Stadt be -
sorgt , Meeft , Erb -
vrinzenstrakie 89 . 10080

Kanfmännischer
LehrZing
w . schöner Handschrist,
sjUt im Rechnen, kann
sofort eintreten. —

Selbstgeschriebenes
Angebot mit Zeug -
nissen an : 10095

üslgsr
'
scliß Fabrik ,

Karlsruhe i . Baden .
Rnppurrcrstrahe 66 .

& ÜMM ,
welche ' iiU der einlachen
Buchführung und Corre -
spoudeuz vollständig ver -
traut , ver sofort oder
1 . ^lovember gesucht .

Offerten init seitherig .
Tätigkeit sowie Zeugnis -
Abschriften » nt . Nr . 10081
an die Bad . Presse .

'? iichtige

türkisch , schöne warben ,
und 2 'Lolstersessel zu
behaute » . Herro ^lo » . Au -
-I -Vtenür - Ä« Ks . 6,

sofort gesuch ?. 16099 .8.1
Adolf Li « t»«ulaub ,

Kaiserstrafic 191.

Jl
' ueD

z. Bücher austragen se ».
ILu*Äs

Fräulein ?
bettelt in Stenoarabbie
it . Maschinenschreiben , auf
sofort gesucht . Geil . An¬
gebote nnt Nr . BK0850
>' u die ..Bad . Vrefse " erb

Ate AeiöerNachmll
kür neue Kleider u . zum
fluSlirsTertt gesncftt für «
fvmi ? . Loferer , Oitend -
Itrafe IN. II . 328003

2- ZMMjimlM
sofort gesucht . BS8911

Färberei H . Tßouias .
Zlkademiestraszc 26.

All meinen 4 Kindern
von 1—6 Lahre » sl»che
braves , zuverlässige ?

fiierittidp
bei hohem Lohn . 16082

Steckelmscher ,~ chtoftvIafe 8 . 2. Stock .

SemersMm !
Suche für mein Kon -

ditorei - Kaffee ein tüchtig ,
gewandtes ^ » iinlei « .
Eintritt sofort . 7854aS . l

Anaebote oder perlSn -
liche Borstellung au
Kaffee H i « »n e l tt s i «r .
Piorzhei « . Teles . 1698

Wegen Verheiratung
meines langjährig . Der -
vierfrnnleinS , fuSie ich
für dasselbe nette 16092
Nachfolgerin .
Eintritt !of . od . 15 . Okt .
Rudolf

Siest «>!» ?cat . ..Rurghoß "
Karl - Wilbeimstr . 50.

Gesucht auf fof . jüng .
saubere

die SauSarbeit über -
nimmt bei hohem
Lohn in guten kinderl .
Haushalt . Sich Niel -
den von 1—4 Uhr .
B '° " Maxauftr 18 .

\ i Iii
die schon in Hcrrschafts -
Häusern gedient hat , und
auch etwas Hausarbeit
übernimmt , zum sosor -
tigen Cl » tritt «resncht .

Zwei tmadchen Vorhand .
16077 KriegSftr - fie 124.

für besseren Haushalt
tEbevaar mir Kind ) nach'̂ eivzig gesucht . 3eug -
uisabschriften od .vorsönl .
Vorstellung hei 812761
Reichmai . Ii . Mannheim .

AugUsta - Aniage 1? .
Bessere ? 16060

Fränlem ,
sür die Nachmittage zu
einovi liähriOen Kinde
l'.esucht . Vorzi '.stcll . zini -
scken 10 und 12 Ubr .
Gras Nlienaktr . 14 . 2 . S t

Beiier ^S . iunles
MDchen .

für tagsüber zu kleinem
Zungen und znr Mitbil -e
im Hansh . gesucht , » ran
Hans Cichcriiis . GabclZ -
bergerstraste 13 . B ?5987
Mr sofort wird ein bra ^

bsS tleiniges
AlleinmLdchen .

oder eine Kran für tags
Über gesuüit . Zu erfragen
« irisrrslrflftc 82 n . 3 3t
rechts . BR965

^ anderes , jüng .
Mädchen ,

von moigcnS ' 8—4 Ubr f .
Hausarbeit cefrcht . Vor¬
zustellen v . 1 —2 Ilbr od .
abends nach 7 IIb ? Leo
t>i>*Wtrnfte 2 . TTT . « 60888
Suche ver 15 Oktober

eörl wihim
für Küche und Sans ,
welche schon in besserem
Haufe tätig war , in kf.
Familie . Waschfrau und
Lanfmädchen vorhanden .

Zu erfragen 790og
55ra, ?. Direkt .
D « rlliÄ . Scheffelst r . 0.

Ehrliches , anständiges
Mädchen.

gesucht . Klauvrechtstr . 1'Z
1 . Stock . B60924

Mädchen , das schon ge-
dient b ^ t . <nm 15. Ölte -
bcr zu 2 Versoneu ge
sucht. Nähen erwünscht
Atademieslr . 49 , :z . Ztock.

Aushilfe
tüchtige , steifilge . anf ea .
6— 8 Wochen bei boftein
? ohn in guten , kinderl .
Haushält iowrt
Zu erfr . nnt . Nr . Z28092
in der „ Bad . Presse " .

Zum sofortigen Ein¬
tritt wird ordentliches
Mädchen Wn ae

'-
w -llt . Ulthof .Turlacher -
Allee I I , I. 16017

Juugek . kräftiges

Mädchen
für Hausarbeit aui '

I
sofort sc5s «<l»t . 16065

L . Henjir .j ,
Hertetistr . 25, i . Lad . ü

B60N60 (Geseiltes

Mädchen ,
das bürgert , kochen kann
und Zimmerarbeit über
nimmt bei auter Bezah¬
lung und Pcrvfleauna
für dauernd gesucht

» ottotft * m . s

Fleiniges . ehrliches
Mädchen

fitr tagsüber gesucht .
Südendstratze 29 , Laden
»in . Modr . 16084

Zuverlässiges , braves

Mädchen
sindei gute Stelle auf 16.
Okt . od . sofort . Näheres
Lindenvlatz4,ttarlSruhe -
M » hll >!- r « . 16074

WUnWLW

Kaufmann
mit Tätigkeit im Bant
fach. Ervort nnd Indu¬
strie , 27 ^ ahre alt .
engl . u . franz . Ebrach -
kcnntnissc . >» cht aus fof

Stellung
Angebote u . Nr . £360852

an die . Badischc Presse
erbeten .

laufinani !
gefetzten Alters , flotter
Arbeiter , zurzeit noch
Reisender f. größere ?!a -
bri ! . wünscht stch zu ver -
ändern , auch dauernde
Iielluna sur Kontor und
Reise wird angenommen
Angebote erbeten an
Conrad Welte . GasibanS
z. Sonne . ASiern . BZ5995

Ml KWwMN .
mit Buchballung u . allen
vorkommnden Kontor -
arbeiten vertraut , sucht
ans 15. Oktober od . irü -
ver Stellung . Suchender
hat gute Zeugnisse von
PrivatbandelSschule . so-
wie von Ziäbriger Lebr -
zeit . Angebote unt . ?! r .
B36001 an die „Badische
Presse " erbeten .

Reise - und redeaewand
ter . Hing . Kaufmann fucht
Stellung , gleich welcher
Art . ?lnGebote uuter Nr .
B35997 an die „Badische
Presse " erbeten .

Jung . Mann»
welcher im Mgschinen -
schreiben und Stenoara -
vbicren bewandert ist
sucht Stelle .
Zu ersragcn in der ..Ba -

dischen Presse " unter Nr .
BÄiöQS

EysWMch'wkZ
lSariiioniumtvieler » iucht
Daucrenaaaenient t . Kino
od . Kaffee . Notcnrcvek -
toir vorbanden . Ueber -
nebme guck, Lcitnna . An
aebotc mit Dienst - u . Ka -
acnang . nnt . Nr . B60650
an die B ad . P re >se erb .

Zalzntceiiniker
tn Kautschuk u . Mctall
arbeiten gut bewandert
sucht hier in aröfterer
Prärie

Stellung
bei beschcid . Äusvrüchen
Angebote 11. Nr . Z2779
an die Bad . Presse erb .
Tüchtig . nrl >c-.tSwiNiger

Geschäft ? »! sucht Steile
als ^ i 'sendtener . Vortier
oder sonst , äbnl . Posten .

Angebote u . ? !r . B60S6Z
a n die ..Bad . D resse" erb

26 Jahre , mcht Stellung .
Gest . Angebote unter

Nr . B85785 an die . Bad .
Presse ' erbeten .
Schrein « sucht Stelle ,
nimmt auch sonst an -
gehenden Volten . Anae -
böte unter Nr . B60632 an
die B ad : Pr esse erbetcn

WMrheitzlehmm
sucht Heimarb . in Weiv
und Kleiderstüten .
Angebote 11. Nr . ".2799?

an die „Badische Brcsse
crbcien .

svrrtMfein, welches län¬
gere Zeit aus Büro tätig
war und im Schreib - und
NechnnngZwesen bcwan -
der , ist.
sttchtSteUung
aus Büro , für hier oder
auswärts .
Angebot >' u . Nr . S860928

an die ..Badische Presse "
er beten .
Einige Dame , gewandt

im Derlehr mit dem Vu -
biiknm . sucht

A ?Mr !lung
in eiucm Geschäft , gleich
welcher Branche . Bngc «
b -?te unt . Nr . B60584 an
die B ^diiili ? Preise .

Fräulein «
geübte Stickerin , auch im
Naben ettva ? bewandert
sucht BescsiKitianna An -
geböte u . Nr . 327961 an
die . Ba d . Pre sse" erbet .

Kabrikantentochter . 20
Jahre alt iuchi Stellg . als

Gefeüfchasterin
oder Stütze

bei einzelner Dame oder
kl . ^ amikie . engster Fa -
milienanschl . Bedingung .

Ang . mit . Nr . B60978
an die Bad . Presse .

Fräulein,
Ofiftrtstotfitcr ) , 19 ftnhrc
Ott . sucht Stelle als
(?mpfangStame oder in
flute ;} SodengÄSiiit als
SieiJÄ 'iferiti . Angebot ! it .
Nr . W .0858 an die „Sa »
diiclie Presse " erbeten .

zu Kuldtri , ineht Ariili -
»ol « von 19 Jahren .

? netten an S2758ittt . » aetfcl.
MW # «. Soneestr . 14.

Hübsche ? , tüchtiges mtk
srenndiiches

6eroier -Sröu!ein
iucht ver fof . EtcRtttta
in nur gutem Sause .

Prima Zeugnisse und
Bild zn Diensten . Gesl .
Angebote unter B ^580»
an die ..Bad . Presse " .
->ae . Witwe s . Stelle al »

Haushsfterin
oder Stiitie mit ŝ gnti »
iiemiitichüm . an , liebsten
in der Näbe Oifenbura ».

Scbriftlicfte Angebote vl
Nr 5335775 an die
difche Presse " erbeten .

Mädchey .« ^ ^ -
Haushalt führen kanu ,
sucht aus 15. Okt . vassende
Stelle . Ana . nnt . R6098S
an die ..Bad . Presse " .

Achtung Tausch.
Schöne 4 Zimoierwob »

nung in Ikttiiugeii gegen
3—4 Z .- W . in Fraukfnrt
a . M . od . Uit,8 . Angeb .
unter Nr . B59968 on die
„ Bad . Presse " .

3 MinerWhlWg
möbliert , mit Küchenbe -
nühnug . sofort an rubtae .
vornehme Leute zu ver -
mieten . Nähe Labr

Zn ertragen in der »Ba -
dischen Presse " unter Nr .
7903a .

Möbliertes Zimmer fi*
fort an Herrn , u verm .
Häustler . Krenzstraf -.e 25 .
.? Trevven . S86Q874

Schön ,„ 061. Zimmer
an anständig . Herrn od .
Mäul zu Venn . Heikel .
Adlerstr . 4 . IV . Z2798 ?

Gut möl^ Zimmer zu
verm . Wcdervlat -, 34.
Knei » . ,Z2800ft

^ ZZimnemOng
in Karlsruhe oder näcb -
ster Umgebung , von ge«
ftüchteter Kamille auf io -
sort oder sväter gctnüic .
Gefl . Angebote unt . Nr .

??27872 an die ..Badifch «
Vresse " erbetcn .

Gei »r «ht 790»

möbl. Bchiimg
(mindestens 2 Zimmer »
mit Küche IGaSberd vor -
Iiandeni od . unmöblierte
Z - 4 - ZimmerwotjAllllg
mit Küche auf fofort .
wenn nötig fväter , für
zwei Personen lEhevaar ).

Gest . Eilanaebote mit
allen näheren Angabe »
bitte an meine Adresse
.?>auvtmann üfiiv . icrct ,
Dnrlgch . Nittnertftr . *2-

Wr o«i mW .
Wöhn- u. SWW .

von höherem Beamten f.
sofort oder tväter gesucht .

Angebote u . Nr . <060950
an sie „Badische Presse
erbeten .

Scitt möbliertes

W -
'
W :» l

coti . oder 1 . Stock , wo¬
möglich sevart . Eingang ,
ver 15. Oktob .. eventl ,
1. November von älterem
Herrn zu mieten gesucht .
Angeb . unter Nr . B6102 «
an die »lad . Presse .

2 Damen suchen
Woljil ' ii . Schlafzimmer
aus 15. Okt . evtl . mit Kla «
vier . Gest . Angeb . au 3 '*™

Clarp Cynanncen
Karl -Willielmstr . S2 . II .

for ZRkj!ll» !« !
Student

sucht sofort Zi »»zm «r
(eleftT . Licht ) in nur gu¬
tem Haufe , ivomögl . mit
voller Tension . Angebot «
unter Nr . B60864 an di «
Badifch - Presse erdetes

•i Studenten suchen

Wohn - 11. Schlnfjjmmcr
Elektr . Licht bevorzugt .
Angeb . nnt . Nr . ZZ790?
an die „ !8ai >. Presse " .

Student sucht
mWlitttes Zimmer
auf sosort .
Annebote u . Nr . Z279SS

an die ..Bad . Presse " erb .
Von ält . Student , wird
iiiööüetl Binim«

mit elektr . Licht und Hei -
zung für sofort gesucht .
? !ngebotc u . Nr . Z27960

an die „Bad . Presse " erb .

Einfaches , gemütliches
Limmer

mit Kochgeleflenbeit «e»
such, . Angcbete unt . Nr .
Z27962 au die . Badis » «
Nrcsse " erbeten . '

Sunsift Herr sucht sofort

Zimmsr
möglichst mit Penfio « .
Angebote 11. Nr . V6097 »
an die „B ad . Presse " erb .

Möbl . Zimmer
hetzt, ., von Begmten gef #
Angeö . unter Nr . B609U?
an die ..^ >ad . Presse " erb .

Für 17j . Schüler 0tt
Kunstakademie wird t"
anicin Hause
Zimmer mijZlenßoa
mögl . m . Fgmilienanschl .
gesucht . Angeb . mit PreiZ
erbeten an A27M
<S .De « a3, <rrattffitrt a .JVC>

Eicheudorssstr . 17, IL^ .
Möbl .
heizb
nnn jungem Arberter ffJ
mieten gesucht . Anaebote
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